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Sicherheit schaffen 
bei lebensnotwendigem 
Wasser
Geschätzte Bürger:innen von Wieselburg-Land, 

wir haben in den letzten Jahrzehnten gelernt, uns auf vielerlei zu verlassen. Manches 
wird für selbstverständlich genommen, ohne einen Gedanken daran zu verschwen-
den, wieviel Aufwand dahintersteckt.

Zu diesen Selbstverständlichkeiten gehört in Österreich die gesicherte Trinkwasser-
versorgung. Egal, wo wir einen Wasserhahn aufdrehen – wir gehen davon aus, dass 
wir das fließende Wasser ohne weiteres trinken können und dass reichlich Wasser 
vorhanden ist. Die Trockenheit im Frühling hat uns gezeigt, dass dem nicht mehr ist, 
doch als Gemeinde wollen wir dafür sorgen, dass es so bleibt.

Das Großprojekt Neugestaltung der Wasserversorgung umfasst viele Maßnahmen:
•	 Der Bau eines leistungsfähigen Brunnens
•	 Einen Hochbehälter zum Ausgleich und zur schnellen Versorgung
•	 Einen Leitungskataster, in dem alle Leitungen mit ihrem Zustand erfasst sind.
•	 Sanierung aller Leitungen in Mühling und Neumühl
•	 Sanierung von Hauptleitungen in Weinzierl
•	 Ankauf und Installation von Funkzählern für alle Liegenschaften
•	 Zwei leistungsfähige Notstromaggregate

und vieles mehr.

Rund acht Millionen Euro hat Wieselburg-Land in den letzten sechs Jahren für eine 
zukunftsfähige und leistbare Trinkwasserversorgung investiert – aus Sicht der Ge-
meinde gut angelegtes Geld. Und auch wenn manch kurzfristiger Ärger über die Bau-
stellen auftrat, so über-wiegt doch das gute Gefühl einer stabilen Versorgung! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen im Namen des Gemeinderates und aller Bediens-
teten einen schönen Sommer, erholsamen Urlaub und dass wir immer einen kühlen-
den Schluck Wasser zur Verfügung haben!

Ihr Mag. Franz Rafetzeder 
Bürgermeister von Wieselburg-Land
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Vergabe Bauaufträge  
Pulvermühlsteg 

Für die Sanierung des Pulvermühlsteges 
über die Kleine Erlauf wurden die notwen-
digen Bauaufträge vergeben:
- 	Planungsleistungen: ZT DI Schuster 

GmbH
- 	Betonbau: BM Stöger Gerold
- 	Metallbau: MPH Metall Präzision Halb-

wachs GmbH

Regenwasserkanal-Erweite-
rung in Schadendorf

Da durch den Ort Schadendorf eine Lan-
desstraße führt, die aktuell noch über kei-
ne eigene Straßenentwässerung verfügt, 
ist hier eine besonders präzise Planung 
in Kombination mit der Siedlungserwei-
terung notwendig. Um für die Zukunft 
optimal vorbereitet zu sein, stimmt die 
Gemeinde als Erhalterin der örtlichen 
Regenwasserkanalisation die Planungen 
eng mit dem bestehenden Kanalnetz ab.

Diese Maßnahmen dienen zwei wesent-
lichen Zielen: Einerseits wird damit die 
künftige Sanierung der Landesstraße in-
klusive der dann erforderlichen Straßen-
entwässerung vorbereitet. Andererseits 
sichert die Erweiterung die professionelle 
Entwässerung der neuen Siedlungser-
weiterung in Schadendorf.

Als erster wichtiger Schritt wurden in der 
Gemeinderatssitzung die Herstellungs-
arbeiten für eine Regenwasserausleitung 
vergeben. Den Zuschlag erhielt die Firma 
Anton Traunfellner Ges.m.b.H. mit einer 
Angebotssumme von EUR 56.541,23 
(exkl. USt.). Durch diese vorausschau-
ende Investition in die Infrastruktur von 
Schadendorf sorgt die Gemeinde bereits 
heute für ein sicheres und modernes 
Wassermanagement von morgen.

Staubfreie Straßenbereiche in 
Mühling 

Für mehr Qualität unseres Straßennet-
zes: In den Sommermonaten 2026 steht 
eine wichtige Maßnahme im Ortsteil 
Mühling an - die Bahnstraße erhält in zwei 
Bereichen abschnittsweise einen neuen 
Spritzbelag. Mit dieser gezielten Oberflä-
chenbehandlung sorgt die Gemeinde für 
eine Staubfreimachung der betroffenen 
Abschnitte. Das schont nicht nur die Ner-
ven der Anrainer:innen, sondern erhöht 
auch die Verkehrssicherheit und sorgt 
für eine spürbar bessere Benützbarkeit 
der Straßen im Alltag. Mit der professio-
nellen Ausführung der Arbeiten wurde 
die Fachfirma Bitunova beauftragt. Die 
Umsetzung ist bewusst für die trockenen 
Sommermonate geplant, um eine opti-
male Qualität und Haltbarkeit des Belags 
zu garantieren. Die Gemeinde bittet alle 
Verkehrsteilnehmer und Anwohnenden 
bereits im Vorfeld um Verständnis für 
kurzzeitige Einschränkungen während 
der Bauphase.

Gemeinderatssitzung am 12. Mai 2026

Auszug aus der Sitzung
des Gemeinderates 

GEMEINDAMT 

Sprechstunden 
Bgm. Mag. Franz Rafetzeder 
Dienstag, 17.00 bis 19.00 Uhr  
Freitag, von 10.00 bis 12.00 Uhr 

Um Wartezeiten zu vermeiden,  
ist eine Voranmeldung unter  
Tel. 07416/522 69 ratsam.

Amtszeiten
Die Mitarbeiter:innen des 
Gemeindeamtes sind zu folgenden 
Zeiten für Sie da:
Mo bis Do, 7.00 bis 13.00 Uhr
zusätzlich Di, 13.00 bis 19.00 Uhr
Fr, 7.00 bis 12.00 Uhr

Die Öffnungszeiten sind nicht nur 
um die Mittagszeit, sondern auch 
Dienstag nachmittags bürger-
freundlicher erweitert.
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AUS DEM BAUAMT 

Bausprechtage
Die nächsten Bausprechtage sind: 
Mittwoch, 15. Juli 2026
Mittwoch, 2. September 2026
Donnerstag, 8. Oktober 2026

Bauwerber:innen werden ersucht, 
sich rechtzeitig mit der Bauabtei-
lung wegen Beratung, Vorbegut-
achtung und Abgabe der notwen-
digen Unterlagen in Verbindung zu 
setzen. Bei den Bausprechtagen 
können Vorauspläne mit dem 
Bausachverständigen besprochen 
und vorbegutachtet werden. Eine 
frühzeitige Beiziehung von Fach-
informationen spart Zeit sowie 
Geld und macht mehr Vorfreude 
auf Ihr Bauvorhaben.
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Brunneneröffnung und Tag der offenen Tür beim Hochbehälter

Neuer Brunnen
für Wieselburg-Land
Die Wasserversorgung ist gesichert: Ein neuer Brunnen für Wieselburg-Land. 
Am Samstag, 18. Juli 2026 wird die neue Brunnenanlage feierlich eröffnet, ge-
segnet und der Bevölkerung mit einem Tag der offenen Tür beim Hochbehälter 
vorgestellt. Mit musikalischer Umrahmung und gemütlichem Ausklang bei Speis 
und Trank soll dieser Tag ein ganz besonderer Tag für die Zukunft sein: ein Infra-
struktur-Meilenstein der eigenen Trinkwasserversorgung.

Die Außenanlagen beim Brunnengebäude sind 

im Finale. 

Brunnengebäude und im Hintergrund Hoch-

behälter

Technik im Hochbehälter
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ANSCHAFFUNG EINER STRASSENKEHRMASCHINE

Ganzjahres-Kehrmaschine mit Spezialbürsten zur 
Wildkrautbeseitigung, zum Kanalschächte reinigen 
und im Winter mit Schneeräumschild als Komplettpa-
ket einer Speziallösung für den sofortigen Einsatz im 
Straßenbau. 

Für die effektive Pflege von Gehwegen, Parkplätzen und 
Außenanlagen wurde eine Spezial-Kehrmaschine der 
Marke Kärcher MIC42 angeschafft: Die neue Kommunal-
maschine als Kombigerät entfernt mit den motorbetrie-
benen Wildkrautbürsten Moos, Unkraut und hartnäckige 
Wurzeln porentief aus Fugen. Neu ist das Reinigen von 
Kanalschächten, Sinkkästen und Einlaufrosten. Schmutz, 
Sand, Laub und Unkrautreste können maschinell heraus-
geholt und im Anschluss gesäubert werden.  

Aufrüstung des Fuhrparks mit einer ultimativen Mehrzweckkehrmaschine. 

V.l.: Florian Hammelmüller Firma Hochrather, Wassermeister Rafael Walter, 

Matthias Koller Firma Kärcher, Amtsleiter Gerhard Groiß, Bauhofleiter bis 
Anfang Juli 2026 Josef Schachinger, Bgm. Franz Rafetzeder, Außendienst-

mitarbeiter Engelbert Kasser (in der Kabine der Kehrmaschine), Außen-

dienstmitarbeiter Harald Neuhauser, Jürgen Plank und Jürgen König;

Witterungsbedingte Korrosion an Stahlteilen, morsche Holzelemente und schad-
haftes Geländer machen eine Instandsetzung des beliebten Pulvermühlsteges 
notwendig. Der in den 1960er-Jahren errichtete Steg, der Weinzierl mit Haag ver-
bindet, wird um 120.000,- Euro während der Sommermonate Juli bis September 
2026 saniert und für den Fuß- und Radverkehr langfristig gesichert.

Der Pulvermühlweg-Steg fehlt vielen 
Menschen im Alltag. Das wissen wir. Die 
Sperre ist mühsam, sie bedeutet Umwe-
ge und sie trifft jene, die zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad unterwegs sind.

Gesperrt ist der Steg aus Verantwor-
tung. Die in die Jahre gekommene Metall-
konstruktion ist so sanierungsbedürftig, 
dass eine sichere Nutzung nicht mehr 
vertretbar war. Darum wird der Steg er-
neuert, damit wieder eine sichere Verbin-
dung über die kleine Erlauf gegeben ist. 

Die Brückenpfeiler werden gegen 
Hochwasser verstärkt gesichert. Der 
Übergang wird mit einer Metallkonstruk-
tion samt sicheren Geländer neu gebaut. 
Nach genauer Prüfung durch Ziviltech-

niker wurde diese Variante als die wirt-
schaftlich sinnvollste Lösung ausgewählt.

Die Zeitdauer der Sperre ist aus heu-
tiger Sicht absehbar: voraussichtlich bis 
Ende September 2026. Ziel ist es jeden-
falls, den Steg so bald wie möglich für 
den Fußgänger- und Radfahrverkehr frei-
zugeben. 

Für die Radwege ins Große und Kleine 
Erlauftal ist eine Umleitung über die Pfarr-
hofgasse und den Güterweg Schacha/
Haag eingerichtet. 

Sichere Infrastruktur für die Zukunft

Pulvermühlsteg 
wird für MORGEN sicher

Die korrodierte Metallkonstruktion wird zur 

Gänze abgebaut und durch eine verzinkte 

Stahlbrücke ersetzt. 
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Wann fahren wir?
•	 Montag bis Freitag 7:30 bis 19:30 Uhr 

(früheste Abholung um 7:30 Uhr)
•	 Keine Fahrten an Wochenenden und 

Feiertagen
•	 Keine Fahrten am 24. und 31. Dezem-

ber

Wohin fahren wir?
•	 Transporte zu Gesundheitseinrichtun-

gen wie Krankenhäuser, Fachärzte, 
Therapie- und Diagnosezentren außer-
halb der InRegion (Wieselburg Stadt 
und Land, Bergland, Petzenkirchen)

•	 Die weiteste Strecke in eine Richtung 
beträgt ca. 35 km, z.B. Scheibbs, Melk, 
Amstetten, Mauer

•	 Für Fahrten über 35 km, z.B. Waidhofen 
und St. Pölten bitte telefonisch kontak-
tieren. Diese gelten als Sonderfahrten 
und können bei ausreichend zeitlichen 
Ressourcen durchgeführt werden.

•	 Für Fahrten innerhalb der InRegion nut-
zen Sie bitte das InRegion-Taxi.

Wer kann befördert werden?
•	 Alle Personen mit Haupt- oder Neben-

wohnsitz in einer der vier InRegion-Ge-
meinden.

•	 Beitritt zum Verein „Gesundheits-EMIL 
für die InRegion“ ist verpflichtend.

•	 Unsere Fahrer:innen leisten gerne ge-
ringfügige Hilfe beim Ein- und Ausstei-
gen. Ansonsten muss die Nutzung des 
Gesundheits-EMIL selbstständig mög-
lich sein. Falls Sie zur Unterstützung 
eine Betreuungsperson begleitet, kann 
diese kostenlos mitfahren.

•	 Transportierte Personen haben sich am 
Ziel ihrer Fahrt selbstständig zurecht zu 

finden, unsere Fahrer:innen sind nur für 
den Transport zuständig.

•	 Da unsere primären Ziele Gesundheits-
einrichtungen sind, gehen wir davon 
aus, dass Kinder immer mit einer er-
ziehungsberechtigen Person fahren. 
Ab wann Jugendliche in der Lage sind, 
etwaige Termine selbstständig wahr-
zunehmen, liegt im Ermessen der Er-
ziehungsberechtigten. Auch hier haben 
unsere Fahrer:innen nur die Verantwor-
tung für den sicheren Transport. 

•	 Für Kinder mit einer Körpergröße ab 
1,35 m steht eine standardmäßige Sitz-
auflage im Auto zur Verfügung. Bei 
kleineren Kindern muss für eine ent-
sprechende Transportsicherung selbst 
gesorgt werden.

 
Beitritt zum Verein „Gesundheits-EMIL 

für die InRegion
•	 Anmeldeformulare sind am Gemeinde-

amt oder online (www.inregion.emilio.
at/info) erhältlich. Das ausgefüllte For-
mular geben Sie im Gemeindeamt ab 
oder senden es per Mail an info@inre-
gion.emilio.at.  

•	 Beitritt zum Verein auch online möglich: 
www.inregion.emilio.at/registerview

•	 Sie können sich bezüglich des Vereins-
beitritts auch direkt telefonisch an uns 
wenden. 

Ehrenamtlich als Fahrer:in 
Interessierte sind herzlich willkommen! 

Weitere Infos:  
Verein Gesundheits-EMIL InRegion

0681/20 58 70 89
info@inregion.emilio.at

Die ersten Fahrten wurden gebucht, der Service ist erfolgreich ange-
laufen und der Verein freut sich auf viele Interessierte Nutzer:innen.

Gesundheits-EMIL 
für die InRegion

Gesundheits-Fahrdienst: Im Rahmen der Heiligen Messe in der Pfarrkirche Wieselburg wurde am 

10. Mai das EMIL-Auto vor dem ofÏziellen Start von Pfarrmoderator Mario Kitzer gesegnet. 

Ihr verlässlicher Gesundheitsfahrdienst: EMIL - Elektromobilität 
im ländlichen Raum. Ehrenamtliche Fahrer:innen sind im Rahmen 
eines Vereines organisiert und bringen Sie sicher und bequem zu 
Ihren Gesundheitsterminen außerhalb der InRegion Wieselburg 
Stadt und Land, Bergland, Petzenkirchen. 
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Eisenstraße. 20 Mitgliedsgemeinden folgten vergangene Woche der Einladung 
zur Bürgermeister- und Vorstandsklausur der Eisenstraße Niederösterreich – ein 
starkes Zeichen für das große Interesse am gemeinsamen Entwicklungspro-
zess.

Im Mittelpunkt stand die Erarbeitung 
der regionalen Standortmarke, die seit 
über einem Jahr intensiv vorangetrie-
ben wird. Nach einem Austausch zum 
bisherigen Prozess wurden zentrale Fra-
gestellungen vertieft und gemeinsame 
Perspektiven für die nächsten Schritte 
geschärft.

Die Eisenstraße setzt damit konse-
quent ihren Weg zu einer klaren Positio-
nierung als Lebens- und Wirtschaftsraum 
fort.

Die Entwicklung der Standortmarke 
erfolgt im Rahmen des LEADER-Projekts 
„Gemeinschaftsprojekt24 – kooperative 
Standortentwicklung“. Das Projekt wird 
von Bund, Land Niederösterreich und der 
Europäischen Union kofinanziert.

Großes Interesse bei Klausur zur Standortmarke der Eisenstraße

Gemeinsam weiterdenken,
gemeinsam weitergehen

Vorstandsmitglieder und Bürgermeister:innen aus insgesamt 20 Eisenstraße-Gemeinden trafen 

sich zur Klausur im Erlebnisgasthof Wasserhammer in Randegg.

© eisenstrasse.info



Die Gemeindeagentur des Landes NÖ startete Beratungstour zur Entlastung 
von Gemeinden: Bürgermeister Franz Rafetzeder und Regionalberater Clemens 
Griessenberger nutzten ein Arbeitstreffen, um aktuelle Herausforderungen, 
laufende Projekte und neue Ideen zu besprechen.

Im vergangenen Jahr absolvierten die Re-
gionalberater:innen der Dorf- und Stadt-
erneuerung mehr als 1.000 Gemeinde-
besuche. Seit Beginn des Jahres sind die 
Expert:innen bei den Gemeinden vor Ort 
zu Arbeitsgesprächen unterwegs. „Die 
Gemeinden stehen vor organisatorischen 
und finanziellen Herausforderungen, wir 
wollen ihnen das Leben leichter machen. 
Genau hier setzt die Gemeindeagentur 
an. Das Gebot der Stunde heißt Entlas-
tung durch mehr EfÏzienz. Gemeindeko-
operationen sind dafür ein entscheiden-
der Hebel, denn gemeinsam lassen sich 
Ressourcen besser nutzen und Kosten 
senken. So sichern wir aus Liebe zu Land 
und Leute die Lebensqualität in unserer 
Heimat“, gibt LH-Stv. Stephan Pernkopf 
den Schwerpunkt vor.  Das betreffe etwa 
multifunktionale Dienstleistungsverbän-
de, Geräte- und Personalpools, Bauamts-

verbände oder auch Wirtschaftskoopera-
tionen zwischen Gemeinden. 

„Wir bauen weiterhin auf die enge Zu-
sammenarbeit mit der Gemeindeagen-
tur. Jede Form von Unterstützung stärkt 
unsere Projekte und ermöglicht uns, ge-
meinsam mit efÏzienten Ideen unsere 
Gemeinde weiter voranzubringen. Ent-
lastung und Beratung sind dabei wichtige 
Stützen für unseren Weg“, so Bgm Franz 
Rafetzeder.

Die Expert:innen der Dorf- & Stadterneue-
rung sind in ganz Niederösterreich im Ein-
satz und unterstützen die Gemeinden mit 
Beratung – sei es bei der Projektplanung 
und Umsetzung oder bei Bürgerbeteili-
gungsformaten und Beratungen zu Ge-
meindekooperationen. 

Enge Zusammenarbeit mit der Dorf- und Stadterneuerung

Beratungstour

V.l.: Regionalberater Clemens Griessenberger 

und Bürgermeister Franz Rafetzeder
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Grüne Beleuchtung: Am internationalen Tag der Organspende erstrahlte das Gemeindeamt 

Anfang Juni in grünem Licht. Ein Zeichen der Solidarität mit Organtransplantierten, Wartelisten-

Patienten und den Familien der Spender:innen.

EIN ZEICHEN 
FÜR ORGANSPENDE

Green Ribbon Day
In der Nacht von 6. auf 7. Juni 2026 
war das Gemeindeamt Wieselburg-
Land grün beleuchtet – als Zeichen 
für die Wichtigkeit von Organspen-
den.

Diese geben kranken Personen neue 
Perspektiven und schenken wertvolle 
Lebenszeit. Die persönliche Ausein-
andersetzung mit dem Thema soll 
angeregt werden; gleichzeitig werden 
damit auch medizinische Leistun-
gen gewürdigt, die vielen Menschen 
helfen. 



PersonellesPersonelles10 03|2026

Ob in der sommerlichen Hitze beim Straßenbau, im Herbst bei Fertigstellungs-
arbeiten der ländlichen Güterwegenetze, bei Wind und Wetter im Winterdienst 
oder bei unzähligen Zwischendurch-Bauhofprojekten im Gemeindegebiet - auf 
Josef Schachinger mit seinem Team war hundertprozentig Verlass. Nun sagt 
die Gemeinde Danke für sein Wirken und sein Engagement für das Gemeinwohl.

35 Dienstjahre, von Juni 1991 bis Juli 
2026, im Bauhof und unter vier Bürger-
meister, Glösmann, Braunshofer, Gerstl, 
Rafetzeder - mit Hauptaufgabenschwer-
punkt Straßenbau, Leitungsbau, Erhaltung 
des ländlichen Wegenetzes sind eine be-
eindruckende Leistung. In dieser Zeit hat 
Josef Schachinger für die Sicherheit der 

Bevölkerung gesorgt. Davon ein Viertel-
jahrhundert - seit 2001 - als Bauhofleiter 
war Herr Schachinger zusätzlich für die 
Koordinierung und Einteilung von Arbeits-
abläufen zuständig.

Es war Josef Schachinger stets ein Anlie-
gen, für die Bürger:innen von Wieselburg-

Land erreichbar zu sein und unkomplizier-
te Lösungen zu finden.

Josef Schachinger hat nicht nur gearbei-
tet, er hat angepackt, Probleme gelöst 
und unsere Gemeinde entscheidend mit-
gestaltet und gepflegt. Für den neuen 
Lebensabschnitt wünscht Bürgermeister 
Franz Rafetzeder im Namen der Gemein-
de Wieselburg-Land alles erdenklich Gute, 
viel Gesundheit und vor allem Zeit für all 
die Dinge, die bisher vielleicht zu kurz ge-
kommen sind. 

Ein herzlicher Dank für unseren langjährigen Bauhof-Vorarbeiter Josef 

Schachinger im Zuge der Pensionierung durch Bürgermeister Franz 

Rafetzeder.

Der verlässliche Allrounder im Bauhof

Danke an 
Josef Schachinger

RECHTZEITIG ABHOLEN

Jagdpachtauszahlung

2026
Genossenschaftsjagden Gumprechtsfelden, 
Marbach, Mühling, Schadendorf, Wechling und 
Weinzierl

Wenn Sie den Jagdpacht für 2026 noch nicht 
abgeholt haben: Dieser kann bis einschließlich 
1. August 2026 täglich während der Amtsstun-
den am Gemeindeamt abgeholt werden. Eine 
Überweisung des Jagdpachtes ab einer Höhe 
von Euro 15,- bei Bekanntgabe der Bankverbin-
dung ist möglich. Nach Ablauf der Abholungsfrist 
werden die verbliebenen Restbeträge dem vom 
Jagdausschuss beschlossenen Verwendungs-
zweck zugeführt.
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Die Mitarbeiter der Vermessung Loschnigg ZT OG führen im Sommer bis An-
fang September 2026 im gesamten Gemeindegebiet Vermessungsarbeiten 
durch. Neben den öffentlichen Straßenflächen ist es auch notwendig, private 
Grundstücke und Gärten zu betreten.

Das Büro Dipl.-Ing. Martin Loschnigg, 
Ingenieurkonsulent für Vermessungs-
wesen führt im Auftrag der EVN Geoinfo 
Vermessungsarbeiten durch. Diese Ver-
messungsarbeiten bilden die Grundlage 
für die Planung, Erfassung und Doku-
mentation des digitalen Planwerkes, wel-
ches durch die Mitarbeiter der Netz NÖ 
GmbH erstellt wird. Als Ergebnis dienen 
die erhobenen Daten zukünftig für Bau-
maßnahmen im öffentlichen und privaten 
Raum. 

Im Zuge der Vermessungsarbeiten wer-

den folgende Inhalte erfasst bzw. Tätig-
keiten durchgeführt: 
+ 	Verdichtung des amtlichen Festpunkt-

feldes: Polygonpunktsetzung und 
Farbmarkierung

+ 	Erfassung des Straßenraumes: Ver-
messung von Straßenrändern, Geh-
steigen, etc.

+ 	Erfassung des Gebäudebestandes: 
Vermessung von Gebäudefronten, Ein-
friedungen, etc.

+ 	Erfassung der Einbauten: Vermessung 
von Schächten, Schiebern, Hydranten, 
Lampen, etc.

+ 	Erfassung div. Infrastruktur: Vermes-
sung von Bäumen, Verkehrszeichen, 
etc.

Um einen reibungslosen Ablauf der Arbei-
ten zu gewährleisten, ersuchen wir Sie, 
den Vermessungstechnikern den Zutritt 
zu den Grundstücken zu ermöglichen, 
um die notwendigen Vermessungsarbei-
ten durchführen zu können. 

Bei weiteren Fragen:
Projektleiter EVN Geoinfo, Mag. Zoltan 
Takacs, Tel. 02236/200-12454
Büro Dipl.-Ing. Martin Loschnigg, 
Dipl.-Ing. Wolfgang Dachsberger, Tel. 
07416/52278
Gemeinde Wieselburg-Land, Bürgerser-
vicebüro, Tel. 07416/52269

Vermessungsarbeiten im gesamten Gemeindegebiet  
für Leitungskataster der Gemeinde Wieselburg-Land

Naturstandsvermessungen

Reinigen des Schmutzwasserkanals

Kanalwartung
Die Gemeinde Wieselburg-Land lässt durch die Kanaltechnikfirma Rudolf Hau-
benberger GmbH im Sommer und Herbst 2026 im gesamten Gemeindegebiet 
Schmutzwasserkanalreinigungen durchführen.

Bei der Reinigung wird mit hohem Wasser-
druck bis rund 100 bar an der Düse gearbei-
tet. Der Wasserstrahl, die Bewegungen des 
Räumgutes und Luftturbolenzen führen 
zu Geräuschen, die auch in den Gebäuden 
zum Teil gut hörbar sind. Die Mitarbeiter 
der Kanaltechnik-Firma Rudolf Hauben-
berger GmbH sind bemüht, mit den ver-
wendeten Spezialdüsen diese Turbolenzen 
hintanzuhalten, trotzdem kann es zu Prob-
lemen kommen. Durch den Sog, der hinter 
der Kanalreinigungsdüse entsteht, können 
Wasservorlagen in Waschbecken, Gullys, 
etc. ausgesaugt werden. Dann beginnt es 
im Haus nach Kanal zu riechen. In diesem 
Fall bitte alle Geruchsverschlüsse (S-för-
miges Rohr beim Ablauf und Gullys) kon-
trollieren und gegebenenfalls wieder mit 
Wasser befüllen. Leider kommt es auch 

fallweise vor, dass durch Überdruck vor der 
Düse die Wasservorlage in Duschen oder 
WCs austritt, wenn im Kanalanschluss kei-
ne Rückstauklappe eingebaut wurde. Wenn 
Entlüftungen der Hauskanalisation defekt 
oder nicht vorhanden sind, sollten Sie wäh-

rend der Reinigung alle WC-Abdeckungen 
schließen und gut beschweren.
Konkrete Reinigungstermine in den jeweili-
gen Ortschaften werden mindestens 1 Wo-
che vorher bereits auf der Homepage www.
wieselburg-land.at bekannt gegeben.
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UNSER SCHÖNES FLECKCHEN GEMEINDE SAUBER HALTEN

Frühjahrsputz in Wieselburg-Land 
Am 21. März 2026 haben 50 engagierte Helfer:innen gemeinsam angepackt und ein starkes Zeichen für den Schutz 
unserer Umwelt gesetzt. Mit großem Engagement wurde im gesamten Gemeindegebiet Weggeworfenes gesammelt.

Kuriosester Fund: ein Fernseher! Er 
wurde natürlich aus der Natur ent-
fernt. Gemeinsam trugen wir dazu bei, 
unsere schöne Region sauber und 
lebenswert zu erhalten. Die Gemeinde 
bedankte sich bei allen, die mitgehol-
fen haben, mit einem kleinen Imbiss 
im Gasthaus Plank in Bodensdorf. Ins-
gesamt kann man sagen, die Menge 
an Müll neben den Straßen und in der 
Natur ist leicht rückläufig. Es geht also 
in die richtige Richtung. Eine Fortfüh-
rung der Aktion im nächsten Frühjahr 
ist aber trotzdem notwendig. 

Ihre Umweltgemeinderäte
Markus Scharner und Patrick Huber

„Ein Dankeschön an alle fleißigen Freiwilligen“ von den Organisatoren gf.GR Markus Scharner und 
GR Patrick Huber mit ihrem Team. Gemeinsam machten die 50 Helfer:innen unsere Gemeinde ein 

Stück sauberer. Jeder Schritt zählt auf dem Weg zu einer reineren Umwelt.

FÜR ZIGARETTENABFÄLLE 
UNTERWEGS

Unsere LÖSUNG
Nutzen Sie den TAschenbecher, 
um die umweltschädlichen Ziga-
rettenreste richtig zu entsorgen 
und die Umwelt zu schützen.

* 10 bis 12 Jahre dauert es, bis 
Filter in Zigarettenstummeln zu 
Mikroplastik zerfallen, welches die 
Umwelt weiterhin belastet
* 80 Prozent der Zigarettenstum-
mel in Österreich landen in der 
Natur
* 4.800 Chemikalien sind in einem 
Zigarettenstummel enthalten, von 
denen 250 giftig und 90 krebserre-
gend sind
* Laut der WHO sind die Zigaret-
tenstummel die zweithäufigsten 
weggeworfenen Einwegartikel aus 
Plastik

Was immer noch erschreckend häufig vorkommt: Achtlos weggeworfene Ziga-
rettenkippen! Sie richten durch die enthaltenen Toxine und die in Mikroplastik 
zerfallenden Filter mehr Schaden an als man vielleicht denkt.

In diesem Zusammenhang möchten wir 
an die praktischen „TAschenbecher“ er-
innern! Sie können beim Wandern oder 
Autofahren immer dabei sein. Die bren-
nende Zigarette braucht dabei nicht vor-
her ausgedämpft zu werden, weil die Ta-
schenbecher luftdicht (und somit auch 
geruchsdicht) verschlossen werden, was 
die Glut rasch erstickt. Eine Zigarette aus 
dem Autofenster zu werfen ist also völlig 
unnötig!

Die TAschenbecher sind am Gemeinde-
amt und beim GVU in Purgstall kosten-
los erhältlich. Tipp: Wer noch Röhrchen 
von den Corona-Gurgeltests zu Hause 
rumliegen hat, kann auch die verwen-
den. Sie sind zwar etwas kleiner als die 
TAschenbecher aber vom Prinzip her das 
Gleiche!

Der TAschenbecher ist ein praktischer, 
wiederverwendbarer Taschen-Aschen-
becher – klein, leicht und ideal für unter-
wegs. Produziert wird er regional und sozi-
al: Die Beklebung erfolgt durch die Caritas 
Werkstätte Pöchlarn. Damit verbindet das 
Projekt Umweltschutz mit sozialem En-
gagement. Gemeinsam für eine saubere 
Umwelt!

Ihre Umweltgemeinderäte
Markus Scharner und Patrick Huber

Kleiner Behälter - große Wirkung

Der TAschenbecher
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Bei strahlendem Frühlingswetter fand am 25. April 2026 von 9:00 Uhr bis 11:30 
Uhr der erste Radreparaturtag der Gemeinde Wieselburg-Land statt. Insgesamt 
wurden 20 Fahrräder zum kostenlosen Check gebracht. 

Fahrradtechniker Jürgen Kühfuß von der 
regionalen Firma Radsport Weichberger 
kontrollierte Bremsen, Schaltung und 
Luftdruck. Kleine Reparaturen und Ein-
stellarbeiten führte er gleich an Ort und 
Stelle durch und so manche Fahrradkette 
freute sich über ein paar Tröpfchen Öl. 

Wir freuen uns über den großen Zuspruch 
und werden die Aktion im nächsten Früh-
ling wiederholen. Mit solchen Veranstal-
tungen und dem Ausbau des Wegenetzes 
wird der Alltagsradverkehr gefördert und 
Personen zum Umstieg aufs Fahrrad mo-
tiviert.

Besonderer Dank gilt der Firma Radsport 
Weichberger für die großartige Unterstüt-
zung! Wir wünschen allen eine schöne 
und vor allem sichere Radsaison!

Ihre Umweltgemeinderäte
gf.GR Markus Scharner, GR Patrick Huber

Fahrradtechniker Jürgen Kühfuß ging mit Tatkraft ans professionelle Service der Fahrräder. Die Gemeindevertreter Vizebürgermeister Gerhard Eppenstei-

ner und gf.GR Markus Scharner tragen mit dieser Aktion bei, dass motivierte Radler:innen gut gewartet in die neue Radsaison starten. 

Mit einem sicheren Rad fahren:  
eine reizvolle Alternative zum Autoverkehr

Rad-Reparaturtag

Gefährlich oder nicht? Was ist neu?

E-Scooter
E-Scooter erfreuen sich steigender Beliebtheit und werden immer öfter auch 
von Kindern und Jugendlichen im Straßenverkehr benützt. Leider kommt es mit 
E-Scootern viel häufiger als mit Fahrrädern zu gefährlichen Situationen im Stra-
ßenverkehr. Und viel zu oft kommt es zu Unfällen, die manchmal mit schweren 
Verletzungen oder noch tragischer enden. 

Unsere Empfehlung an Sie und Ihre Kinder 
ist daher eindeutig: Bleiben Sie dem „nor-
malen“ Fahrrad treu. Es ist schon allein we-
gen der größeren Räder viel sicherer in der 
Handhabung. Es ist für andere Verkehrsteil-
nehmer sichtbarer und leichter einschätz-
bar. Und die körperliche Bewegung fördert 
die Gesundheit.

Wenn sie dennoch nicht auf den E-Scooter 

verzichten möchten, gelten seit 1. Mai 2026 
neue und strengere Regeln für die Benüt-
zung auf Straßen mit öffentlichem Verkehr:
•	 Max. 600 W Motorleistung und eine Bau-

artgeschwindigkeit von max. 25 km/h
•	 Verpflichtend eine Bremse, eine Hupe 

oder Klingel, ein weißer Rückstrahler nach 
vorne, ein roter Rückstrahler nach hinten, 
je ein gelber Rückstrahler zur Seite. Rück-
strahlfolien dürfen verwendet werden.

•	 Ein gelber Blinker am Ende jedes Lenker-
griffs.

•	 Bei Dunkelheit oder schlechter Sicht: 
ein weißer Scheinwerfer vorne, ein rotes 
Rücklicht.

•	 Helmpflicht unter 16 Jahre.
•	 Auf einem E-Scooter darf nur eine Person 

fahren. Das Transportieren von Gütern 
und das Aufhängen von Taschen oder 
Rucksäcken am Lenker ist verboten.

•	 Alkoholgrenze: 0,5 Promille.
•	 E-Scooter dürfen überall dort fahren, wo 

auch Radverkehr erlaubt ist. Nicht also 
z.B. auf Gehsteigen und Gehwegen. Auf 
Schutzwegen ist ein Scooter (genauso 
wie ein Fahrrad) zu schieben.
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Es wird durchschnittlich wärmer und trockener. Wenn Gärten und Grünflächen 
die sich ändernden Bedingungen aushalten sollen, sind sie entsprechend anzu-
passen. Hier ein paar Tipps, wie Sie Ihren Garten langfristig fit(ter) für wärmere 
und trockenere Perioden machen.

Mehr Grün sorgt für mehr Abkühlung
Pflanzen Sie Bäume oder große Sträucher, 
sie sind das beste Mittel für ein angeneh-
mes Klima im eigenen Garten. Ein ausge-
wachsener Laubbaum hat die kühlende 
Wirkung von etwa 10 Klimaanlagen! In 
kleinen Gärten können stattdessen Kletter-
pflanzen eingesetzt werden. 

Vorausschauende Pflanzenwahl spart 
Wasser und Zeit
Achten Sie beim Kauf von Pflanzen, dass 
diese hitze- und trockenverträglich sind. 

Reine Rasenflächen brauchen viel Wasser
Wo immer das möglich ist, können Ra-
senflächen in bunte Blumenwiesen oder 
Kräuterrasen umgewandelt werden. Diese 
müssen nicht bewässert werden und sind 
noch dazu sehr viel pflegeleichter als Ra-
senflächen. 

Richtig gießen und mulchen
Gießen Sie seltener, aber dafür länger und 
durchdringend. Das Wasser dringt dadurch 
in tiefere Bodenschichten und die Pflan-
zenwurzeln wachsen tiefer. Mulchen Sie 
den Boden rund um Gemüsepflanzen oder 
Sträucher mit Rasenschnitt, dann wird die 
Feuchtigkeit länger gehalten. 

Regenwasser nutzen
Jede Art von Versiegelung des Bodens soll-
te vermieden werden. Also besser Boden-
beläge für Wege und Parkplätze wählen, 
die wasserdurchlässig sind. Denn wertvol-
les Regenwasser sollte nach Möglichkeit 
lokal versickern können und nicht über die 
Kanalisation verloren gehen. Sie können 
das Regenwasser auch mit Tonnen oder 
Zisternen auffangen und damit ihren Gar-
ten bewässern. 

Empfehlungen für die warme Zeit und trockene Perioden

Gartentipps
für den Sommer 
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Das war Wissenschaft zum Anfassen

Lange Nacht der  
Forschung in der Region

Abwechslungsreiches Programm mit aktiven 

Stationen

Wissenschaft ist nichts, was nur im Labor 

passiert, sondern sie ist überall in unserem 

Alltag zu finden.

Fotos: © Marianne Radl

Foto links: Vor dem Technologie- und 

Forschungszentrum Wieselburg-Land - LH 

Johanna Mikl-Leitner besucht mit einer um-

fassenden Delegation den Standort im Zuge 

der Lange Nacht der Forschung. Foto rechts: 

Mitmachen, staunen, entdecken - Forschung 

und Innovation in der Nähe

Rund 2500 Besucher:innen nutzten am 24. April 2026 die Gelegenheit, an fünf 
Standorten mit insgesamt 38 Stationen einen Einblick in die Forschung rund 
um Agrartechnologien, Bioenergie, Bioökonomie, Lebensmitteltechnologie 
und Wasserwirtschaft zu erhalten. Mit interaktiven Führungen, Ausstellungen 
und Mitmach-Experimenten richtete sich das vielfältige Programm an Kinder, 
Jugendliche, Familien und Erwachsene. 

Am ecoplus Technopol Wieselburg wurde 
Forschung lebendig: Das Kompetenzzen-
trum BEST, das Futtermittellabor Rose-
nau der Landwirtschaftskammer NÖ, das 
Kurioseum Purgstall, die HLUW Yspertal 
sowie die Kreislaufregion Melk‑Scheibbs 
präsentierten spannende Einblicke in ihre 
Arbeit und luden Besucher:innen zum 
Mitmachen ein. Im Green Carbon Lab 
von BEST konnten nachhaltige Technolo-
gien zur Reststoffnutzung erforscht wer-
den. Dort wurde gezeigt, wie mithilfe von 
Pyrolyse ungenutzte Reststoffe in grünen 
Kohlenstoff umgewandelt werden.

An der FH Wiener Neustadt Campus 
Wieselburg erhielten Besucher:innen Ein-
blicke in Energieflüsse und erfuhren, wie 
sich Gebäude durch intelligente Steue-
rung energieefÏzienter betreiben lassen. 
Die ZKW Group zeigte bei der Station 
„The Future of Light“ innovative Lichtlö-
sungen für mehr Sicherheit und EfÏzienz 
in der Autoindustrie. Einen Blick in die 
Landwirtschaft von morgen boten die 
Innovation Farm und das Josephinum 

Research der HBLFA Francisco Josephi-
num: Digitale Assistenzsysteme, Droh-
nen, Satellitentechnik und KI gestützte 
Roboter demonstrierten neue Wege zu 
einer ressourcenschonenden Bewirt-
schaftung.

Der Klimawandel stand beim Bundesamt 
für Wasserwirtschaft in Petzenkirchen im 
Fokus – insbesondere seine Auswirkun-
gen auf heimische Gewässer und deren 
Lebewesen. Neue Perspektiven eröffnete 
die Station „Die Welt aus Sicht von Kuh 
und Pferd“ am ecoplus Technologie  und 
Forschungszentrum Wieselburg-Land, 
an der Besucher:innen die Wahrnehmung 
von Nutztieren erleben konnten. 

An der Donau beim Kraftwerk Ybbs-Per-
senbeug wurde ein Projekt zur neuen 
Fischwanderhilfe vorgestellt, das mit mo-
derner Technik die ökologische Durch-
gängigkeit der Donau verbessern soll. 
Spannende Führungen durch das Kraft-
werk boten einen Einblick in die nachhal-
tige Stromproduktion.
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Klar führen. Wirksam handeln. Ziele erreichen. Genau dabei begleitet die diplo-
mierte Mentaltrainerin, Coach und psychosoziale Beraterin aus Weinzierl, Frau 
Franziska Ebner, Führungskräfte und Teams zu mehr Erfolg im Business. Mit 
Struktur und Gelassenheit unterstützt sie Menschen, ihre mentale Stärke aufzu-
bauen, klare Entscheidungen zu treffen und ihre Leistungsfähigkeit nachhaltig 
zu steigern. 

Mit über 23 Jahren Erfahrung in der Ver-
sicherungsbranche und in leitenden Funk-
tionen arbeitet Frau Ebner praxisnah, wert-
schätzend und lösungsorientiert - für mehr 
Fokus, Motivation und souveräne Führung 
im Berufsalltag. Sie vermittelt effektive, 
klare Kommunikationsstrategien, um 
Missverständnisse zu vermeiden und In-
formationen verständlich zu überbringen. 
Mit guter Struktur und aktiven Zuhören er-
reichen Sie dadurch mehr Wertschätzung. 
Die Lebensqualität im beruflichen Alltag 
wird erhöht, ohne auszubrennen. Franzis-
ka Ebner zeigt Entspannungstechniken 
zur Stressbewältigung sowie Strategien 
zur kundenzentrierten Denkweise für die 
Steigerung der Kundenzufriedenheit und 
nachhaltige Bindung. 

Franziska Ebner
www.franziska-ebner.at 
0677 643 660 78
ofÏce@franziska-ebner.at

Franziska Ebner freut sich darauf, gemeinsam mit Ihnen ein erfolgreiches Momentum zu 

schaffen. Wir entfachen Ihre berufliche Leidenschaft neu und bringen Ihr Business mit frischer 
Energie, Klarheit und Motivation auf das nächste Level. 

Mit Franziska Ebner zu mehr Erfolg im Beruf

Business- & Mentalcoach
für Führungskräfte und Unternehmer:innen

BEI GEBURT EINES KINDES

Willkommensgeschenk
Frischgebackene Eltern erhalten von der Ge-
meinde Wieselburg-Land zur Geburt ihrer Tochter 
oder ihres Sohnes „Wieselburger Zehner“ im Wert 
von Euro 100,-. Diese Wieselburger Einkaufswäh-
rung kann in über 120 Betrieben in Wieselburg-
Stadt und Land eingelöst werden. Eine Liste der 
teilnehmenden Betriebe finden Sie unter www.
wieselburg.gv.at. Bürgermeister Franz Rafetzeder 
besucht die jungen Eltern, gratuliert zur Geburt 
und überreicht ein Willkommensgeschenk.

DIE METHODE

Ist- und Soll-Analyse
Wo stehst du gerade in deinem 
Leben? Welche Herausforderung 
hast du zu meistern? Dir fehlt Eigen-
motivation, um Ziele zu erreichen? 
Gemeinsam werden wir herausfin-
den, welche Fähigkeiten du in deiner 
Situation benötigst, um deine Ziele 
mit Leichtigkeit und Gelassenheit zu 
erreichen.
1. Zielarbeit
2. Werte- und Stärkenarbeit
3. Blockaden / Glaubenssätze / 
    Ängste Aufarbeitung
4. Highperformance
5. Entspannungstechniken

FÜR UNTERNEHMEN IM GEMEINDEGEBIET

Service für Gewerbetreibende

Die Gemeinde Wieselburg-Land stellt einmalig neue Un-
ternehmer:innen im Gemeindegebiet bzw. nach einem 
Neu- oder größerem Umbau des Firmengebäudes vor. Bei 
Interesse an einer Veröffentlichung in der Gemeindezeitung 
bitte um Kontaktaufnahme unter 07416 522 69 oder e-mail 
an gemeinde@wieselburg-land.gv.at. 
Wir freuen uns auf Ihre Vorstellung. 



Meine Gemeinde - mein Zuhause

Kinder lernen 
Gemeinde
3 Volksschulklassen besuch-
ten die Gemeinde Wieselburg-
Land: Praxisnah lernten die 
Kinder, wie Verwaltung und 
Politik in ihrer Heimatgemein-
de funktioniert. 

Ein Erlebnis mit Bürgermeister-Talk: Die 
Schüler:innen trafen das Gemeindeober-
haupt, stellten Fragen zum Arbeitsalltag 
und erfuhren aus erster Hand, wofür die 
Gemeinde zuständig ist. Ein Blick hinter 
die Kulissen: Gemeindebedienstete er-
klärten Abteilungen wie das Meldeamt 
und das Bauamt und bekamen ein Auf-
gabenverständnis für Themen wie Was-
serversorgung, Straßenbau, Kindergär-
ten und Musikschule. Highlight war eine 
Kindergemeinderatssitzung im Sitzungs-

saal der Großen, wo sie gemeinsam 
Ideen für die beliebten Kinder-Aktivtage 
schmiedeten. Bürgermeister Mag. Franz 
Rafetzeder als erster Ansprechpartner 
vor Ort vermittelte den Kindern, dass sie 
mit ihren Wünschen und Bedürfnissen 

gehört werden und dass Mitwirken wich-
tig ist. Als Abschluss gab es Freude zum 
Mit-nach-Hause-Nehmen in Form eines 
Geschenkes: Ein Buch „Meine Gemeinde 
- mein Zuhause“ als Aufmerksamkeit und 
Erinnerung.
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Schulkinder erlebten Kommunalpolitik hautnah: Beim Besuch der 3b, 3c und 3d der Volksschu-

le Wieselburg im Gemeindeamt stellten die Schüler:innen spannende Fragen. Besonders Spaß 

machte eine Kindergemeinderatssitzung.



Gemeinsam mit den Österreichischen Bundesforsten veranstaltete die Jäger-
schaft Wieselburg für 96 Volksschulkinder der zweiten Klassen zwei Waldtage 
im Revier „Weinzierlwald“ in Wieselburg-Land. 

Ziel des jagdpädagogischen Ausgangs 
war es, das Bewusstsein für die Natur zu 
schärfen und ein Verständnis für das Zu-
sammenspiel von Wald, Wild und Mensch 
zu schaffen. Die Kinder lernten spiele-
risch, dass die Aufgaben der Jäger an-
gesichts einer urbanisierten Gesellschaft 
und veränderter Ökosysteme heute weit 
über das Beobachten und bloße Erlegen 
von Wild hinausgehen. Der Fokus liegt 
auf dem Schutz der Kulturlandschaft und 
dem Erhalt der Artenvielfalt. 

Am 1. Juni spielte das Wetter nicht ganz 
mit, vor allem der starke Wind ließ einen 
Ausgang in den Wald nicht zu. So wich 
man ins Francisco-Josephinum aus. 

An drei Stationen wurde vieles zu den 
Themen Forst, Wild & Wald und zur Jagd 
gefragt, erklärt und „begriffen“. Gemein-
sam mit dem Michl von den Bundesfors-
ten konnten die Schüler:innen verschie-
dene Baumarten anhand von Blättern 
und Zweigen bestimmen. Auch dass wir 
nur Gast im „Wohnzimmer“ der Wildtiere 
sind, wurde besprochen, wir verlassen 
Wiese oder Wald wieder, ohne Spuren zu-
rückzulassen.

Bei Maren wurden unzählige Tierpräpara-
te, Felle, Federn etc. inspiziert und vieles 
über die Jägersprache gelernt: Warum 
man aus dem Teller nicht nur essen kann, 
sondern das Wildschwein damit auch 

hört – jägersprachlich sind Teller die Oh-
ren der Wildschweine. Ebenso machten 
sich die Kinder auf die Suche nach Spu-
ren und ordneten diese den verschiede-
nen Tierarten zu.

Bei Birgit, Franz und Dieter stellten die 
Schüler:innen Fragen zur Jagd. Welches 
Geräusch macht das Reh, wenn es sich 
erschrickt, oder wie hört es sich an, wenn 
der Uhu ruft, auch das „Bellen“ des Fuch-
ses war zu hören. Spannend war auch die 
Erkundung mit dem Fernglas. Im Wald 
hatten sich einige Tiere gut versteckt 
und warteten darauf, von den Kindern 
entdeckt zu werden. Wir sprachen darü-
ber, warum man nicht ohne Beisein eines 
Jägers auf einen Hochstand kraxeln darf 
oder warum man um Wildtierfütterungen 
und Salzlecken am besten einen großen 
Bogen macht.

Volksschule Wieselburg

Waldtage 2026

VolksschuleVolksschule18 03|2026

Die Kinder besuchten verschiedene Stationen zu den Themen Forst, Wild & Wald 

sowie zur Jagd und tauchten in die Welt der Bäume und Tiere ein. Nach aktiven 

Stunden im Wald gab es für jedes Kind einen Wildtierkalender für das kommende 

Schuljahr sowie ein Arbeits- und Bastelheft. Jedenfalls freuen sich alle Beteiligten: 

Auf Wiedersehen im Wald!                             Fotos/Text © Dieter Lahnsteiner/Jägerschaft Wieselburg



Waldbrände der letzten Jahre verdeutlichen die Dringlichkeit: In den letzten 
Jahren kam es in mehreren Regionen Österreichs zu teilweise verheerenden 
Waldbränden. Trockene Witterung und fahrlässiges Verhalten haben zu Bränden 
geführt, die nur mit großem Aufwand eingedämmt werden konnten. Diese Vor-
fälle zeigen, wie wichtig Prävention und schnelle Reaktionsmaßnahmen sind.

1. Im Wald nicht rauchen
Die Glut von Rauchwaren oder unacht-
sam entsorgter Zigaretten kann Brände 
auslösen.

2. Kein Feuer im Wald entzünden
Im Wald ist das Feuer machen verboten! 
Lagerfeuer, Grillfeuer sowie das Ausbrin-
gen von Asche oder Glut im Wald oder 
in der Nähe des Waldes können außer 
Kontrolle geraten und so zur Katastrophe 
führen.

3. Vorsicht beim Umgang mit Brauch-
tumsfeuern, z.B. Sonnwendfeuer, und 
Feuerwerk
Funkenflug kann die trockene Vegetation 
entzünden und einen Waldbrand verursa-
chen

4. Verbote bei Waldbrandgefahr beach-
ten!
Behördliche Verbote in besonders wald-
brandgefährdeten Gebieten sind strikt 
einzuhalten, eine Übertretung kann mit 
Geldstrafen von bis zu Euro 7.270,- oder 
mit einer Freiheitsstrafe von bis zu vier 
Wochen bestraft werden.

5. Waldbrände sofort der Feuerwehr - 
122 - melden!
Rasches Handeln und eine schlagkräftige 
Bekämpfung durch speziell trainierte Ein-
satzkräfte ist im Notfall notwendig.

Waldbrandprävention ist eine gemein-
schaftliche Aufgabe. Bitte unterstützen 
Sie die Sensibilisierung in unserer Region, 
denn nur gemeinsam können wir unsere 
Wälder nachhaltig schützen.

Wichtiger denn je: 

Waldprävention

UmweltUmwelt 1903|2026

Feuerwehr-Kommandat Thomas Hofmarcher 

und Bürgermeister Franz Rafetzeder zeigen die 

neuen Waldbrand-Alarmierungspläne. Damit 

können alle Einsatzorganisationen bei Not-

fällen im Wald rasch helfen.



TIEFENWAHRNEHMUNG war das Thema der Weiterbildung einer Kollegin – mit 
voller Begeisterung hat sie ihre Erfahrungen im Teamgespräch mit uns geteilt!
Sofort war klar – dieses Thema greifen wir auf!

Unter Tiefenwahrnehmung versteht man 
die unbewusste Eigenwahrnehmung 
des Körpers. Sie dient der Positions- 
bestimmung im Raum und der Steuerung 
von Haltung und Bewegung. Ohne visuelle 
Kontrolle kann das Gehirn so jederzeit exakt 
erfassen, wo sich die einzelnen Gliedmaßen 
befinden und wie sie zueinander stehen!

WIE „üben“ wir das?
•	 Schleppen von schweren Gegenstän-

den wie Sandsäcke, Kanister, Kübel
•	 Mit Druck massieren

•	 Hügellandschaften mit Decken und 
Matratzen aufbauen

•	 Bauchlage auf dem Rollbrett oder über 
die Langbank ziehen

•	 Vom Sessel in dicke Sitzsäcke springen
•	 Durch enge Krabbeltunnel kriechen
•	 Trampolinspringen
•	 „Palatschinke“ – Einrollen in Decken

WARUM „üben“ wir das?
•	 es hilft Kindern, Stress abzubauen
•	 Kinder entwickeln ein gutes Gespür für 

sich selbst und andere

•	 es ist der Schlüssel für ein gesundes 
Selbstbewusstsein

All diese praktischen Übungen fördern die 
Fähigkeit den eigenen Körper zu spüren, 
Bewegungen zu steuern und sich selbst 
als eigenständige Persönlichkeit mit Ge-
fühlen und Bedürfnissen wahrzunehmen.

Diese Bewegungsmuster gelten als motorische Meilensteine für  
die ganzheitliche Entwicklung der Kinder 

Ziehen, schieben,
rollen, hüpfen, krabbeln

KindergärtenKindergärten20 03|2026

Foto 1: „Palatschinken“ rollen; Foto 2 + 3: Ko-

operation Josephinum – die Kinder dürfen ganz 

viele leere Kanister holen, die sie später mit Was-

ser befüllt durch den Garten schleppen. Dabei 

entstehen immer wieder tolle Bauwerke. Foto 4: 

Beschweren mit selbstgenähten Reissäckchen 

macht nicht nur den Kindern Spaß; Foto 5: HO-

RUCK – Seilzug mit schweren Kanistern; 



Foto 1 +2: Neben kreativen Gestalten wurden gleichzeitig wichtige Fähigkeiten gefördert: Die Kinder übten genaues Beobachten und erweiterten 

ihren Wortschaftz beim Beschreiben. Foto 3: Die Raupen haben sich verpuppt, die Metamorphose kann beginnen. Foto 4: Mit Hilfe von Aktionstab-

letts wurde spielerisch das Thema Raupe-Schmetterling aufgearbeitet. 
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Im Kindergarten Mühling wurde besonders viel beobachtet, entdeckt und ge-
staunt. Die Kinder konnten die Entwicklung fünf kleiner Schmetterlingsraupen 
zu wunderschönen Distelfaltern begleiten. 

Jeden Tag schauten die Kinder gespannt 
nach, wie sich die Raupen veränderten, 
wuchsen und schließlich verpuppten. Die 
Vorfreude auf die Schmetterlinge war 
riesengroß. Passend zu diesem Natur-
projekt wurden die Kinder auch selbst 
kreativ und experimentierfreudig. Mit 
Pipetten, Lebensmittelfarben und Watte-
pads erforschten sie das Mischen von 
Farben. Vorsichtig träufelten die kleinen 

Forscher verschiedene Farben auf die 
Wattepads und beobachteten neugierig, 
was passiert. „Schau, jetzt wird aus BLAU 
und GELB - GRÜN!“, riefen die Kinder be-
geistert, als neue Farbtöne entstanden. 
Mit Sachbüchern, Aktionstabletts und 
verschiedenen Angeboten rund um den 
Schmetterling beschäftigten sich die Kin-
der intensiv mit der Thematik. Besonders 
beliebt war das Legen und Gestalten von 

Schmetterlingsflügeln, bei dem die Kinder 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen konn-
ten. Nach zwei Wochen in Betreuung, 
schlüpften die Schmetterlinge und konn-
ten gemeinsam mit allen Kindern des 
Kindergartens in die Freiheit entlassen 
werden. Was für ein tolles Spektakel, nur 
die leeren Kokons blieben zurück. Diese 
wurden mit Lupen und Mikroskopen ge-
nau untersucht und fasziniert betrachtet. 
Dieses tolle Naturschauspiel im Kinder-
garten zu begleiten, löste große Begeiste-
rung aus. Einige Kinder fragen jetzt schon 
nach einer Wiederholung. 

KG Mühling: Distelfalterraupen, Farben und große Entdeckungen

Kleine Forscher
im Kindergarten
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Wir gratulieren 
auf das Herzlichste!

80 JAHRE 

V.l. sitzend: Johann Knittl, Johanna Etlinger, Rudolf Gröss-
bacher;

75 JAHRE 

V.l. sitzend: Annemarie Ebner, Stephanie Köberl, Gisela 
Kaltenbrunner, Gertraud Bruckner;

GOLDENE HOCHZEIT

V.l. sitzend: Charlotte und Friedrich Rolek;

85 JAHRE

sitzend: Johann Aigner
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STERBEFÄLLE

Wir trauern um

Margaretha Hülmbauer
Helga Reisenbichler
Leopold Daurer
Franz Plobner
Karl Wögerer
Josef Erhart
Regina Hofreiter
Johannes Brandtner
Maria Hinterleitner
Martin Josef Schager

JUBILAR:INNEN OHNE FOTO 

85 Jahre
Helmut Sighardt; Monika Erhart, Anna Herbeck, 
Walter Pflügl
95 Jahre
Josef Kendler 
Goldene Hochzeit
Maria und Gottfried Ganzberger 
Eiserne Hochzeit
Johanna und Leopold Daurer

90 JAHRE 

Mitte sitzend: Anna Palmetzhofer;

80 JAHRE 

V.l.sitzend: Josefa Landstetter;
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DER REIZ LIEGT IM ENTDECKEN DES UNBEKANNTEN 

Fahrt ins Blaue: „Wenn die 
Welt Kopf steht! Mensch.  
Psyche. Gesundheit.“ 
Die NÖ Landesausstellung in Mauer war heuer das Ziel der 
diesjährigen „Fahrt ins Blaue“. In einer Führung erlebten 44 
Gemeindebürger:innen historische Entwicklungen, medizini-
sche Perspektiven und aktuelle Fragestellungen rund um die 
Psyche, Gesundheit und gesellschaftliche Verantwortung. 
Ziel der Ausstellung war, Bewusstsein zu schafften, Vorurteile 
abzubauen und den öffentlichen Dialog zu stärken. Die Haupt-
ausstellung im historischen Direktionsgebäude des traditions-
reichen Landesklinikum Mauer - ein Jugendstil-Ensemble mit 
über 120-jähriger Geschichte -  beleuchtete auf rund 1000 
Quadratmetern Themen wie Definition, Diagnose, Krankheit 
und Gesellschaft sowie Therapieformen im Wandel der Zeit. 
Ergänzt wurde die Ausstellung durch den Lernort Haus 18, der 
sich mit der Geschichte der NS-Medizinverbrechen ausein-
andersetzte und als dauerhafter Ort des Erinnerns bestehen 
blieb. 

Danach ging die Fahrt weiter zum Heurigen Hauer. Nach 
dem 3-gängigen Menü und einer Mostverkostung erfuhren 
die Teilnehmer:innen auch eine Erklärung des Betriebes.

Highlight war die falsche Fährte der Anreise mit dem Bus 
zur Landesausstellung über Scheibbs, Gresten, Hochkogel 
und im Bus schon einige Reiseziele ins Auge gefasst wur-
den, die dann nicht richtig waren. Dieser Umweg führte über 
die herrliche Mostviertler Landschaft mit den in voller Blüte 
stehenden Mostbäumen.

Bei der Überraschungsfahrt erlebten die begeisterten Gemeindebür-

ger:innen mit Reisebegleiterin GR Rosa Wögerer (rechts) neben Wis-

senswertes von der Landesausstellung auch kulinarische Erlebnisse in 

unserer wunderschönen Mostviertler Region. 

FÜR ALL JENE, DIE DIE ZIELE BEI WANDERUNGERN 
NICHT SCHAFFEN UND IN DER NATUR GERNE UNTER-
WEGS SIND

Mache mit - gehe spazieren! 
Wann: jeden 1. Dienstag im Monat
             8.9./ 6.10./3.11./ 1.12.
Beginn: 17 Uhr Start bei der Sporthalle

Ein Spaziergang ist mehr als nur Bewegung - er kann ver-
binden, beleben und bereichern. Regelmäßige Bewegung ist 
wichtig, weil sie den Kreislauf in Schwung hält und den Stoff-
wechsel ankurbelt. Das wiederum stärkt das Immunsystem 
und kann Erkrankungen vorbeugen.

Anmeldung erwünscht:
Rosa Wögerer Tel. 0664/57 741 74
Gemeindeamt Wieselburg-Land 07416/52269
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Die Musikschule Wieselburg feiert Erfolg 
um Erfolg: Bundessieg für das Trio mit 
den jungen Musiker:innen Florentina 
Sonnleitner, Simon Hametner und Valen-
tina Amadea Wippl. Lehrkräfte Monika 
Wippl und Taiko Distelberger

Unsere Musikschule voller Töne, Träume und Talente

Bundessieg 
für junge Talente
Einen großartigen Erfolg feierten die jungen Musiker:innen Florentina Sonnleit-
ner und Simon Hametner aus der Gemeinde Wieselburg-Land am 31. Mai beim 
Bundesbewerb „Prima la Musica“ in Eisenstadt. Gemeinsam mit Valentina Ama-
dea Wippl bildeten sie das Ensemble „Classic Harmonists“, das in der Kategorie 
„Ensemble Musik kreativ“ (Altersgruppe 1) den Bundessieg errang.

Mit ausgezeichneten 95,4 Punkten er-
reichte das Trio einen 1. Preis mit Gold-
medaille. Unter dem Wettbewerbsmotto 
„Einst und jetzt“ überzeugten die Nach-
wuchstalente die Jury mit einer kreativen 
Verbindung aus Musik, Sprache und sze-
nischer Darstellung. Florentina Sonnleit-
ner wird von Monika Wippl an der Quer-
flöte unterrichtet und wirkte zusätzlich 
am Klavier mit. Simon Hametner besucht 
die Tenorhorn-Klasse von Taiko Distelber-
ger. Der Bundessieg ist ein besonderer Er-
folg für die Musikschule Wieselburg und 
zeigt die hohe Qualität der musikalischen 
Nachwuchsarbeit in der Region.

Die Gemeinde Wieselburg-Land gratuliert 
Florentina Sonnleitner, Simon Hametner, 
Valentina Amadea Wippl sowie ihren 
Lehrkräften herzlich zu dieser herausra-
genden Leistung.

ZUM 25. MAL: HIESIGE & DOSIGE  

2026 ist Jubiläumsjahr
Freitag, 7. August und
Samstag, 8. August 2026
im Schlosspark Wieselburg
Bei Schlechtwetter in der Messehalle 3

Freitag, 7. August:
18:30 Uhr - Tanzauftritt der Kids + Teens
19:00 Uhr - die tschechen
20:45 Uhr - Mokoomba
22:45 Uhr - Electro Deluxe

Samstag, 8. August
18:00 Uhr - Solo Swing Dance Workshop
18:45 Uhr - Auftritt OpenChoir
19:15 Uhr - Ukulele Death Squad
21:00 Uhr - The Magic Mumble Jumble
23:00 Uhr - Count Basic



Immer mehr Haushalte in Niederösterreich nutzen die Kraft der Sonne zur 
Stromproduktion mit einer Photovoltaikanlage am eigenen Dach. Doch: Ohne 
Stromspeicher wird ein großer Teil des selbst erzeugten Stroms gar nicht im 
eigenen Zuhause genutzt. 

Mehr vom eigenen Strom nutzen
Photovoltaikanlagen erzeugen den meis-
ten Strom tagsüber – also genau dann, 
wenn viele Menschen außer Haus sind. 
Der überschüssige Strom wird ins öf-
fentliche Netz eingespeist, während am 
Abend und in der Nacht Strom teuer zu-
gekauft wird. Ein Stromspeicher ändert 
dieses Prinzip grundlegend: Er speichert 
überschüssigen Sonnenstrom und stellt 
ihn genau dann zur Verfügung, wenn er 
gebraucht wird. So kann der Eigenver-
brauch deutlich gesteigert werden – auf 
70 Prozent oder mehr.

Stromkosten sparen und unabhängiger 
werden
Wer mehr selbst erzeugten Strom nutzt, 
bezieht weniger Strom vom Energiever-
sorger. Das schont nicht nur das Haus-
haltsbudget, sondern macht auch unab-
hängiger von Strompreisschwankungen. 
Gleichzeitig erhöht ein Stromspeicher die 
Versorgungssicherheit. Systeme mit Not-
stromfunktion ermöglichen es, wichtige 
Geräte bei einem Stromausfall weiterhin 
mit Energie zu versorgen.

Photovoltaik und Speicher – ein starkes 
Team
Die Kombination aus PV-Anlage und 
Stromspeicher gilt heute als besonders 
zukunftsfähig. Während die PV-Anlage 
Sonnenenergie erzeugt, sorgt der Spei-
cher dafür, dass diese Energie rund um 
die Uhr verfügbar ist. Auch wer noch kei-
ne Photovoltaikanlage besitzt, kann jetzt 
über eine Gesamtlösung nachdenken.

Gut informiert entscheiden
Welche Lösung für Ihren Haushalt pas-
send ist, hängt von mehreren Faktoren 
ab – etwa vom jährlichen Stromver-
brauch. Orientierung und unabhängige 
Informationen bietet die Energieberatung 
Niederösterreich: www.energie-noe.at/
energieberatung

Weitere Informationen zum Thema 
Stromspeicher finden Sie unter www.en-
ergie-noe.at/stromspeicher-in-noe oder 
Sie lassen sich unabhängig, praxisnah 
und kostenlos beraten: Energieberatung 
NÖ, 02742/22144, Montag bis Freitag 9 
bis 15 Uhr oder energieberatung@enu.at

Sonnenstrom clever nutzen

Stromspeicher
macht Sinn

EnergieEnergie26 03|2026

GEMEINDE UNTERSTÜTZT 
STROMSPEICHER  

Ökoförderung
Die Gemeinde Wieselburg-Land 
fördert die Errichtung von Anlagen 
zur Stromspeicherung in Verbin-
dung mit Photovoltaikanlagen. 

Es wird eine Anlage pro Liegen-
schaft gefördert. Die Höhe der 
Förderung beträgt Euro 20,- je be-
gonnenem kW/h Speicherkapazität, 
maximal jedoch Euro 400,-. Dem 
Förderungsantrag sind sämtliche 
saldierte Rechnungen über die zu 
fördernde Anlage beizuschließen. 
Ansuchen um eine Ökoförderung 
nach diesen Richtlinien sind inner-
halb von sechs Monaten nach 
Rechnungsdatum einzubringen. 
Nach positiver Bearbeitung erfolgt 
die Auszahlung durch Überweisung 
auf ein vom Förderwerber bekannt-
gegebenes Bankkonto. 

HERZLICHE GRATULATION

Geburten
Marlene Braunauer
Maya Neulinger
Olivia Enengl

Der Himmel strahlt, es ist eine Wonne,
nun habt Ihr Eure eigene kleine Sonne.

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt

BITTE ABHOLEN 

Fundmeldung
Im Bürgerservicebüro der Gemeinde Wieselburg-
Land wurde ein Autoschlüssel als Fundstück 
abgegeben. Die/Der jeweilige Besitzer:in kann 
sich am Gemeindeamt melden und während der 
Amtsstunden den Verlustgegenstand abholen. 
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Für ein blühendes Wieselburg-Land, mehr Vielfalt im Garten, auf der Terrasse 
oder am Balkon sowie mehr Würze für die Sinne verteilte Bürgermeister Franz 
Rafetzeder Samensackerl mit Kapuzinerkresse an die Kindergartenkinder in 
Weinzierl und Mühling. 
 
2026 steht bei der NÖ Umweltbewe-
gung „Natur im Garten“ im Zeichen der 
Kräuter - auch Wieselburg-Land macht 
aktiv mit. So freuen sich Familien über 
Samensackerl mit Kapuzinerkresse, eine 

pflegeleichte, essbare und besonders in-
sektenfreundliche Pflanze. Kräuter sind 
wahre Alleskönner: sehen schön aus, 
duften herrlich, bereichern unsere Küche 
und bieten Wildbienen, Schmetterlingen, 

Schwebfliegen & Co Nahrung und Le-
bensraum. Schon kleine Pflanzflächen 
können so zu mehr Artenvielfalt und ei-
nem besseren Mikroklima beitragen. 

Gemeinde Wieselburg-Land unterstützt die Natur und die 
Sinne: Samensackerl mit Kapuzinerkresse 

Pflanze Kräuter.
Würze dein Leben.

Für die Kinder gab es Samensackerl - als 

gemeinsames Zeichen für mehr Grün, mehr 

Vielfalt und mehr Lebensqualität in unserer 

Gemeinde. Ein sichtbares Zeichen für natur-

nahes Gärtnern und mehr Biodiversität.

Alina Gleiss und Michael Karlinger, Wechling

Herzliche Gratulation!

Eheschließung

FRISCH VERMÄHLTE

Veröffentlichung bei Interesse
Die Gemeinde Wieselburg-Land stellt frisch vermählte 
Gemeindebürger:innen gerne vor. Bei Interesse an einer 
Veröffentlichung in der Gemeindezeitung bitte um Kontakt-
aufnahme unter 07416 522 69 oder e-mail an gemeinde@
wieselburg-land.gv.at.Wir freuen uns auf viele Hochzeitfotos.
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SOMMER 2026: KRAFTORT FÜR BEWEGUNG, ATMUNG UND INNERES 
ANKOMMEN

Outdoor-Yoga beim Gemeindeteich
Auch diesen Sommer lädt Yogalehrerin Birgit Müller wieder zum beliebten Yoga 
im idyllischen Park beim Gemeindeteich zwischen kleiner Erlauf und dem stillen 
Naturteich. Die Yogastunden verbinden sanfte bis kraftvolle Bewegungen mit 
wohltuenden Dehnungen und einem inspirierenden Herzensthema - ideal, um 
mit Leichtigkeit und Freude durch diesen Sommer zu tanzen.

Wann: Juli und August, jeden Dienstagvormittag, 10 bis 11 Uhr und  
jeden Donnerstagabend, 18:30 bis 19:30 Uhr
Wo: Naturnaher Spielplatz bei Schönwetter, Wellness-Aktiv-Halle bei 
Schlechtwetter
Kostenbeitrag 85 Euro für 5 Einheiten oder 19 Euro pro Einzeleinheit 
Besonderheiten: Geeignet für Anfänger und Fortgeschrittene; Gratis Schnup-
pern möglich - Einstieg jederzeit!

Erlebe den Sommer auf der Matte -  
mit Natur, Achtsamkeit und sanfter Bewegung.

Anmeldung bei Birgit Müller unter Tel. +43 650 85 036 48
Nähere Infos: www.birgitmueller.at

Birgit und die „Gesunde Gemeinde Wieselburg-Land“ freuen sich auf viele Yoga-
Teilnehmer:innen!

Fitness  
für Senior:innen

Die GESUNDE GEMEINDE Wieselburg-
Land veranstaltet für Senior:innen wieder 
einen Kurs zum Thema „In Bewegung 
bleiben“.

Körperliche Aktivität in Form von Sport 
kann nachweislich helfen, bereits be-
stehende gesundheitliche Probleme zu 
verbessern. Wer dem altersbedingten 
Muskelabbau entgegenwirkt, der tut 

gleichzeitig auch etwas für Standfestig-
keit und allgemeine Beweglichkeit. Sport 
verbessert Ausdauer, Flexibilität, Gleich-
gewicht und Kraft - unabhängig vom Alter. 
Schwerpunkte dieser Bewegungseinheit 
sind Förderung der Beweglichkeit, Koordi-
nation, Körperwahrnehmung, Alltagsmo-
torik und Entspannungsübungen. Freude 
an der Bewegung und Spaß am gemein-
samen Training stehen im Mittelpunkt.

Kursleiterin: Dr. Carmen Hofmann
Wo: Sporthalle in Bodensdorf/Haag
Nach der Sommerpause im Juli/August 
wird am 10. September 2026 wieder mit 
frischem Elan gestartet - und folglich 
jeden Donnerstag, jeweils von 9:15 bis 
10:15 Uhr; Kosten: Euro 6,00 pro Vor-
mittag

Einfach „schnuppern“ kommen und sich 
danach fix anmelden. Der Kursbeitrag ist 
direkt bei der Kursleiterin zu bezahlen. 
Wir freuen uns auf viele sportlich Inte-
ressierte und Anmeldungen unter Tel. 
07416/52269

Mit Bewegung im Alter in Form bleiben.

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Vorsorge-Aktiv 
Junior-Kurs
„Vorsorge Aktiv Junior“ unterstützt 
Kinder und Jugendliche (6 bis 17 
Jahre) mit Übergewicht dabei, 
Schritt für Schritt alltagstaugliche, 
gesunde Routinen aufzubauen 
– gemeinsam mit einer Begleit-
person. Es wird an den drei Säulen 
Ernährung, Bewegung und menta-
ler Gesundheit gearbeitet. Wichtig 
ist auch die Stärkung des Selbst-
bewusstseins, und Freude an Be-
wegung und gesunder Ernährung. 

Gesunde Gemeinde 
Wieselburg-Land
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Ein besonderes Erlebnis, wenn der erste Fisch anbeißt. Einfach ein lehrreicher 
und interessanter Vormittag in der Natur.

Samstag, 12. September 2026
Ersatztermin: 19. September 2026
8:00 bis 12:00 Uhr: Fischen mit Kinder 
Anschließend laden wir zu einem klei-
nen Mittagessen und Umtrunk ein, 
Treffpunkt Gemeindeteich (Spielplatz)
Für Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren

Die Teichwarte nehmen sich für die Kids 
ausreichend Zeit, um allerlei Wissenswer-
tes über das interessante Thema „Fischen 
und Wasser in der Praxis“ zu vermitteln. 
Falls vorhanden, eine Angel mitbringen.

Hinweis: Begrenzte Teilnehmerzahl, da-
her rasch anmelden! 

Aus organisatorischen Gründen bitte 
bekanntgeben, wer zum kleinen Mittag- 
essen kommt. Anmeldung/Infos: Ge-
meindeamt Wieselburg-Land, Tel. 
07416/52269

Auf zahlreiche Anmeldungen freut sich 
das Team des Ausschusses für Familien,  

Freizeit und Vereine

Angel dir Fische und sei mit dabei 

Fischen mit Kindern 
am Gemeindeteich

GEMEINDEMEISTERSCHAFT

Stockschießen
Der Ausschuss für Familien, Frei-
zeit und Vereine lädt wie in den 
Vorjahren wieder zur Gemeinde-
meisterschaft im Stockschießen 
auf der ESV-Anlage in Wechling 
ein. 

Freitag, 16. Oktober 2026, 
ab 17:00 Uhr

Wir laden alle Gemeindebürger:in-
nen herzlichst zu diesem sportli-
chen und auch geselligen Beisam-
mensein auf der ESV-Anlage in 
Wechling ein, sich zu organisieren 
und als Moarschaft bestehend aus 
vier Sportler:innen anzumelden.

Anmeldung/Infos im Bürgerbüro 
des Gemeindeamts: 07416/52269

NEU: Pro Moarschaft maximal ein 
Vereinspieler

Stock heil !

FÜR UNSERE JUGEND: ZWEI TAGE IM SOMMER

Attraktive Jugendaktivtage
Cooles Aktiv-Programm mit Spaß und Abenteuer beim Klettern und Kartfah-
ren: Für Jugendliche, die die fünfte Schulstufe absolviert haben. 
Am Programm steht Bouldern und Klettern in Bodensdorf. Hier erlebt Ihr am  
27. August 2026 ab 13:30 Uhr beim Kletterturm Wieselburg-Land Outdoor-Fee-
ling pur. Bewegung in der Höhe ist angesagt. Der zweite Jugendtag findet am  
29. August 2026 (9:30 Uhr Abfahrt beim Kletterturm) beim spannenden Race-
Speed&Fun-Erlebnis in Blindenmarkt auf einer herausfordernden Strecke statt! 
Falls vorhanden - einen Mopedhelm oder eine Sturmhaube mitnehmen! An-
sonsten kann es dort ausgeborgt werden. Nach dem Kartfahren wird gegrillt. Bei 
Schönwetter gehen wir baden - Badesachen mitnehmen!  

Kostenbeitrag bei Anmeldung am Gemeindeamt zu bezahlen: Euro 20,- pro 
Jugendliche/r (Euro 15,- Kartfahren, Euro 5,- Buskosten); Getränke und Snacks 
bitte selbst mitnehmen! Anmeldung erforderlich bis Ende Juli 2026 unter Tel. 
07416/52269. Das Team des Ausschusses für Familien, Freizeit und Vereine 
freut sich auf viele Anmeldungen.
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Der Ausschuss für Familien, Freizeit und Vereine veranstaltet wieder einen 
Badetag im Herbst: am Samstag, 7. November 2026, Abfahrt um 7:30 Uhr am 
Parkplatz beim Kletterturm der Sport- und Freizeitanlage Wieselburg-Land. 
Rückfahrt: 18:00 Uhr Abfahrt vom Bad; Für unsere Jugend, die die fünfte Schul-
stufe absolviert hat. 

Wir fahren zur Wassererlebniswelt Aqua-
pulco, Bad Schallerbach. Den großteil der  
Buskosten sowie einen Teilbetrag für den 
Aquapulco- (Piratenwelt) und Tropicana-
Eintritt übernimmt die Gemeinde Wiesel-
burg-Land. Unkostenbeitrag pro Jugend-
liche/r: Euro 25,- (Euro 20,- für Eintritt und 
Euro 5,- Buskosten); Getränke/Snacks 

bitte selbst mitnehmen! Anmeldung er-
forderlich unter Tel. 07416/52269. 
Das Team des Ausschusses für Familien, 
Freizeit und Vereine mit Andreas Heilos 
wird die Gruppe begleiten und freut sich 
auf viele Anmeldungen. 

Anmeldungen noch möglich!

Für unsere Jugendlichen, die die fünfte Schulstufe absolviert haben

Badetag in Schallerbach

© Eurothermen

2 BUSSE 

Familienausflug
Der absolute Renner ist seit einigen Jahren der Familienausflug zum 
Familypark St. Margarethen - Österreichs größtem Freizeitpark. Ter-
min: Samstag, 11. Juli 2026 mit Abfahrt um 7:30 Uhr bei der Halle 
12 - Flugdach/Tierhalle am Messegelände. Achtung: geänderter 
Abfahrtsort - Bitte beachten! Euro 10,-Eintrittskosten übernimmt die 
Gemeinde bei jedem Kind. Die Gemeinde beteiligt sich mit der Über-
nahme der Buskosten - mit einem Unkostenbeitrag von Euro 5,- pro 
Person (egal welches Alter). Für das dritte eigene Kind übernimmt die 
Gemeinde die Eintrittskosten in den Park. Aufgrund des großen Inter-
esses wurde ein zweiter Bus frei gegeben. Weitere Anmeldungen nur 
mehr für Warteliste. Angemeldete Familien bei Verhinderung - bitte 
frühzeitig melden. Das Team des Ausschusses für Familien, Freizeit 
und Vereine begleitet die Teilnehmer:innen.

GROSSER ANDRANG

Kinderaktivtage
Das Team des Ausschusses für Familien, 
Freizeit und Vereine arbeitet fleißig am 
heurigen finalen Programm und der große 
Andrang überwältigt das Betreuungs-
personal. Es tut uns leid, dass es manche 
Kinder nur auf die Warteliste geschafft 
haben, wir versuchen die Anmeldung so 
fair wie möglich zu gestalten. 
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Der Sommer bringt Sonne, Naturgenuss und Freizeit - aber auch Risiken. Sobald 
die Temperaturen steigen, zieht es viele Menschen nach draußen. Doch mit den 
ersten Sonnenstrahlen steigt auch die Belastung durch UV-Strahlung. Wer auf 
ausreichenden Sonnenschutz verzichtet, riskiert nicht nur verschiedene Arten 
von Hautkrebs, sondern auch vorzeitige Hautalterung und Augenkrankheiten. 

Wie viel Schutz braucht meine Haut?
Beim Sonnenschutzmittel ist es wichtig 
auf einen ausreichend hohen Lichtschutz-
faktor (LSF) für den individuellen Hauttyp 
zu achten. Als Faustregel gilt ein Teelöffel 
Sonnencreme pro Körperteil. Besonders 
gefährdete Stellen wie Nasenrücken, Lip-
pen, Ohren, Hände und Unterarme sollten 
gründlich eingecremt werden. Außerdem 
sollte die Sonnencreme alle zwei Stunden 
erneut aufgetragen werden, besonders 
nach dem Schwimmen.

UV-Schutz beginnt im Kindesalter
Kinderhaut ist besonders empfindlich 
gegenüber UV-Strahlung, da ihre natür-
lichen Schutzmechanismen noch nicht 
vollständig entwickelt sind. Schon weni-
ge starke Sonnenbrände in jungen Jah-
ren können das Risiko für spätere Haut-
erkrankungen deutlich erhöhen. Kinder 
sollten sich möglichst im Schatten auf-
halten, eine Kopfbedeckung und Son-
nenbrille mit UV-Filter tragen, die Mit-
tagssonne von 12 bis 16 Uhr möglichst 
vermeiden und Sonnenschutzmittel mit 
hohem Lichtschutzfaktor 30 Minuten 
vor dem Aufenthalt in der Sonne ver-
wenden. Bei Kleinkindern unter 3 Jahren 
sollte direkte Sonnenexposition zudem 
möglichst stark begrenzt werden.

Hitze ist Belastung für Mensch und Tier
Hohe Temperaturen können zu Kopf-
schmerzen, Schwindel oder Kreislauf-
problemen führen - im schlimmsten 
Fall zu einem Hitzeschlag. Deshalb: viel 
Wasser trinken, leichte Kleidung tragen, 
Mittagshitze meiden, Kopfbedeckung 

verwenden und auf Kinder sowie ältere 
Menschen und Tiere achten, diese brau-
chen besondere Aufmerksamkeit.

Einen genussvollen und 
sicheren Sommer wünschen

Vizebürgermeister Gerhard Eppensteiner 
und Roland Hofbauer

Zivilschutzbeauftragte
der Gemeinde Wieselburg-Land

Den Sommer sicher genießen dank Sonnenschutz.

Richtiger Sonnenschutz zuhause und im Urlaub

Sommerzeit mit 
Verantwortung

© Pixabay© noezsv

© Pixabay © noezsv
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Ein herrliches Wochenende begleitet von musikalischen Begegnungen und wun-
dervollen Klängen fand Mitte Mai statt.

Das Musikfest 2026 stand unter dem 
Motto „Zauberhaft“ und bot erneut ein 
vielfältiges klassisches Programm unter 
der Leitung des Altenberg Trio Wien. 

Der Auftakt am Freitag begeisterte mit 
Werken von Joseph Haydn, Aram Khat-
chaturian, Paul Dukas und Gabriel Fauré. 
Wie schon in den vergangenen Jahren 
rundete das köstliche, wunderschön an-
gerichtete Buffet mit regionalen Spezia-
litäten den Empfang mit LH-Stv. Dr. Ste-
phan Pernkopf ab. 

Das Küchenteam des Francisco Jose-
phinums und die Bäuerinnen unter der 
Leitung von Gerda Palmetzhofer sorgten 
erneut für kulinarische Höchstleistungen,  
ermöglicht durch die Unterstützung von 
"So schmeckt NÖ".

Am Samstag wurde die klassische Musik 
erstmals von der TanzcompanyOf(f) Ver-
ticality stimmungsvoll begleitet. Die har-
monische Verbindung aus Tanz und Mu-
sik machte den Samstagabend zu einem 
besonderen Erlebnis.

Am Sonntag endete das Musikfest mit 
einer klangvollen Matinee mit Werken von 
Mozart, Schuberth und Dvořák. 

Unser Resümee: Es war ein wunderbares 
Festival, das sich volle Säle verdient.

Unser Dank gilt dem Verein „Die Bäuerin-
nen“, der das ganze Wochenende unsere 
Gäste mit Getränken und Speisen ver-
sorgte. 

Der Ausschuss für Kultur bedankt sich 
bei allen Besucher:innen für ihr Interes-
se und die Treue und freut sich auf das 
nächste Musikfest vom 7. bis 9. Mai 2027.

Kammermusik auf höchstem Niveau

Musikfest 
Schloss Weinzierl 2026

Foto oben links: Köstliches Buffet, gesponsert von „So schmeckt NÖ“

Unten links: Team des Francisco Josephinums unter der Leitung von 

Gerda Pametzhofer, Dr. Stephan Pernkopf, Annemarie Kastenberger, 

Bgm. Mag. Franz Rafetzeder, Gloria Bretschneider und Kulturreferentin 

Christa Eppensteiner 
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Foto 1. Reihe links: Ioana Cristina Goicea, Christoph Hinterhuber, Tomoko Akasaka, Peter 

Somodari. 1. Reihe Mitte: In der Aula fand das „Prélude“ statt mit der Tanzcompany Of(f) 

Verticality. 1. Reihe rechts: „Die Bäuerinnen“. 

2. Reihe links: Christa Eppensteiner, Sofija Palurović, Dario Zanconi, Christopher Hinterhuber, 
Ioana Christina Goicea, Peter Somodari, Tomoko Akasaka, Bgm. Franz Rafetzeder. 2. Reihe 

rechts: Thorsten Johanns, Christopher Hinterhuber, Peter Somodari. 

3. Reihe links: Tanzcompany Of(f) Verticality und Thorsten Johanns. 3. Reihe rechts: Johann 

Seper, Karl und Traudi Gerstl, Christa Eppensteiner, Bgm. Franz Rafetzeder, Pfarrmoderator 

Mario Kietzer, Marianne und Dr. Stephan Pernkopf. 

Links unten: Als kulinarischer Blickfang ein Klavier aus Speck.
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Eine fachkundige, mehrköpfige Jury wird am 1. Juli 2026 ab 8 Uhr die Blumen-
schmuck- und Gartenprämierung im Gemeindegebiet durchführen.

Dieses Jahr werden alle Gärten in den 
zwei Kategorien „Blumengarten und Na-
turgarten“ bewertet. Der Blumengarten 
legt besonderes Augenmerk auf die Blü-
ten- und Farbenpracht in ihrer Garten-
gestaltung. In der Kategorie Naturgarten 
wird die natürliche Gartenbearbeitung 
bewertet. Dazu zählt eine nachhaltige 
Bepflanzung, Bienenweiden, Obst- und 
Gemüsegärten, Blumenwiesen und der-
gleichen. Die Besichtigung der Gärten 
erfolgt je nach Wetterlage am Mittwoch, 
1.Juli ab 8 Uhr. Bitte melden sie sich auf 
der Gemeinde, wenn sie nicht zu Hause 
sein sollten. Tel. Nr.: 07416/52269

Die Ehrung findet dieses Jahr wieder im 
schönen Rahmen „Der Bürgermeister 
lädt ein“ am Samstag, 14.11.2026 um 18 
Uhr im Francisco Josephinum statt.

Die schönsten Blumen- und Naturgärten der Gemeinde Wieselburg-Land

Blumenschmuck- und 
Gartenprämierung

Blumenschmuck-Ausflug und Heurigenbesuch

Gartenwelt Gundacker in Melk
Für gute Laune sorgte bestimmt unsere Busfahrt am 22. Mai zur traumhaften 
Gartenwelt Gundacker.

Bei herrlichem Wetter durften wir die 
Gartenwelt Gundacker die  sich über eine 
Gesamtfläche von mehr als 45.000m² er-
streckt und rund 4.000 verschiedene Ar-
ten und Sorten an Gehölzen sowie Stau-
den beherbergt. Die gesamte Pflanzung 
gliedert sich einerseits nach gestalteri-
schen Gesichtspunkten und andererseits 
nach Vegetationsgebieten und Pflanzen-
gesellschaften. Aufgrund der gegebenen 
Geländeverhältnisse entwickelten sich 
Kleinklimate, die sich als sehr vorteilhaft 
bei der Gestaltung bzw. Bepflanzung des 
Gartens erwiesen. Zu den Höhepunkten 
des Jahresablaufes zählt die Magnolien-
blüte, Pfingstrosen- und Rhododendren-
blüte. 
Das Areal wird seit Anbeginn ökologisch 

bewirtschaftet. In der Gartenwelt Gunda-
cker hat die naturnahe und ökologische 
Pflege einen hohen Stellenwert. Durch 
Kompostierung bleibt wertvolles Pflan-

zenmaterial vor Ort und die Nährstoffe 
gliedern sich in den natürlichen Kreislauf 
ein. 
Mit köstlicher Jause beim Heurigen Grab-
ner Kronberg war der Nachmittag gelun-
gen.



Veranstaltung: „Der Bürgermeister lädt ein“

Anerkennung 
besonderer Leistungen

GEMEINSAMER NACHMITTAG

Senioren-
nachmittag
Auch heuer werden wir unseren gemüt-
lichen Nachmittag am Freitag, 6. No-
vember 2026 um 14 Uhr im Gasthaus 
Plank abhalten.

Lachen aus vollem Herzen erfreut das 
Gemüt und steigert die Lebenskraft. 
Unter diesem Motto gestalten wir diesen 
gemütlichen Nachmittag. Natürlich gibt 
es wieder das beliebte Tombola, wo wir 
unsere Glückspilze suchen. Alle Anwe-
senden werden auf ein Paar Würstel mit 
Gebäck, eine Mehlspeise und ein Getränk 
nach freier Wahl eingeladen. Für einen 
unterhaltsamen und lustigen Nachmittag 
sorgen wir - das Kulturreferat der Ge-
meinde Wieselburg-Land - für Sie. 

Das Kulturreferat 
der Gemeinde Wieselburg-Land 

wünscht Ihnen schon jetzt 
gute Unterhaltung 

zu diesem lustigen und
geselligen Nachmittag.

ANKÜNDIGUNG 2026

Herbstausklang
Samstag, 21. November 2026 
um 19:30 Uhr

Die Stadtkapelle und die Gemeinde Wie-
selburg-Land laden zu einem musikali-
schen Abend im Schloss Weinzierl ein.

Am Samstag, 14. November 2026 um 18 Uhr laden wir wieder ins Schloss 
Weinzierl unsere GemeindebürgerInnen in den unterschiedlichsten Bereichen 
wie Studium, Schule, Beruf, Lehre, Sport, Musik, Vereine etc. für ihre besonderen 
Leistungen vor den Vorhang. Dazu bitten wir um Ihre Unterstützung.

Die Gemeinde Wieselburg-Land wird, wie 
auch in den vergangenen Jahren, verdien-
te GemeindebürgerInnen, die besondere 
Erfolge und gute Leistungen - sei es im 
Bereich Studium, Schule, Beruf, Lehre, 
Sport, Musik, Vereine, hervorragende 
Gartengestaltung etc. - erbracht haben, 
im Rahmen der Veranstaltung „Der Bür-
germeister lädt ein“ ehren. Wir ersuchen 
Euch daher - als NachbarIn, Verwandte, 
FreundIn oder VereinskollegIn - Personen 
im Bekanntenkreis am Gemeindeamt zu 
melden. Bitte auch um Bekanntgabe von 
anderen verdienten Personen, die einen 
wesentlichen Beitrag für unsere Gemein-
de leisten. 

Weitere Informationen sowie Anmeldung 
unter gemeinde@wieselburg-land.gv.at 
oder Tel. 07416 522 69, damit eine zeit-

gerechte Einladung erfolgen kann. Bür-
germeister Franz Rafetzeder sowie Kul-
turreferentin gf. GR Christa Eppensteiner 
bedanken sich für Eure Mithilfe und freuen 
sich auf einen schönen Abend mit unse-
ren Gemeindebürger:innen.

KulturKultur 3503|2026

WirtshausMusi
In der Stevens Taverne spielten am 28. März „Wilfried und Bernd“ zum Früh-
schoppen auf, viele Besucher lauschten der Musik, sangen mit und genossen 
die Schmankerl im Wirtshaus. Am 31. Mai spielten dann die Tschechen im Gast-
garten der Aignerei auf, es waren sehr viele interessierte Zuhörer aus nah und 
fern da, lauschten der unverwechselbaren Musik und genossen die Heurigen-
speisen und Getränke.
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Auf diese wunderschöne Kulturreise freut sich das Kulturreferat mit zahlreichen 
Anmeldungen. Tel. 522 69 oder e-mail gemeinde@wieselburg-land.gv.at mög-
lich.

1. Tag: Donnerstag, 15.4.2027
Abfahrt 5.00 Uhr Wieselburg (Hotel I´m 
Inn) Linz- Passau- Stadtführung in Dinkels-
bühl (zählt zu den am besten erhaltenen 
mittelalterlichen Städten Deutschlands, 
historische Altstadt mit Fachwerkbau-
ten, wurde 2014 zur schönsten Altstadt 
Deutschlands gekürt)- Weiterfahrt nach 
Weibersbrunn- Hotel Jägerhof (Abendes-
sen, Nächtigung)

2. Tag: Freitag, 16.4.2027
Nach dem Frühstück fahren wir über 
Frankfurt- Köln- Düsseldorf nach Utrecht 
und besichtigen das Schloss Kasteel 
de Haar (das größte und luxuriöseste 
Schloss in den Niederlanden) - Weiter-
fahrt nach Zevenbergen ins Hotel Flet-
cher (Abendessen, Nächtigung)

3. Tag: Samstag, 17.4.2027
Nach dem Frühstück ganztägiger Aus-
flug zum Keukenhof (berühmtester 
Blumenpark des Landes), wo am Nach-

mittag der weltberühmte Blumenkorso 
vorbeizieht- Rückfahrt Hotel (Abendes-
sen, Nächtigung)

4. Tag: Sonntag, 18.4.2027
Nach dem Frühstück- Fahrt nach Kin-
derdijk (Führung im Windmühlenpark, 
UNESCO- Welterbe)- Weiterfahrt nach 
Amsterdam zu einer Gachtenfahrt- Fahrt 
nach Amstelveen zu einer Käsereibesich-
tigung und Holzschuhwerkstatt- Rück-
fahrt Hotel (Abendessen, Nächtigung)

5. Tag: Montag, 19.4.2027
Nach dem Frühstück- Fahrt nach Does-
burg und kurzer Aufenthalt zur freien Ver-
fügung (bekannt als Senfstadt)- Weiter-
fahrt nach Weibersbrunn- Hotel Jägerhof 
(Abendessen, Nächtigung)

6. Tag: Dienstag 20.4.2027
Nach dem Frühstück Heimreise über Ro-
thenburg ob der Tauber mit Stadtführung 
(bekannt als eine der schönsten Altstädte 
mit ihren vielen Türmen, die Stadt war In-
spirationsquelle für den Film „Pinocchio“ 
- Regensburg- Linz- Heimatort

Auf zahlreiche Anmeldungen für diese 
wunderschöne Busreise freut sich der 
Kulturausschuss. 

Kulturreferentin Christa Eppensteiner 
und 

Bürgermeister Mag. Franz Rafetzeder.

PAUSCHALPREIS:
€ 1 200,-- PRO PERSON

 IM DOPPELZIMMER 

Inkludierte Leistungen:

*Busfahrt, inkl. Mauten und Steu-
ern
*5 x Nächtigung/Halbpension in 
guten Mittelklassehotels der jewei-
ligen landesüblichen Kategorie
*Stadtführung in Dinkelsbühl
*Rothenburg und Kinderdijk
*Eintritt Kasteel de Haar, Kinder-
dijk, Käserei, Holzschuhwerkstatt 
und Keukenhof, Grachtenfahrt in 
Amsterdam

Programm- und 
Routenänderungen

vorbehalten!

Kulturreise 2027: Donnerstag 15. bis Dienstag, 20. April 2027

Holland – Tulpenblüte 
mit Blumenkorso



Beweg dich besser 

Funktionales 

Fitnesstraining
Beginn: Montag, 7. September 2026 
und folglich jeden Montag bis 
21. Dezember 2026, jeweils von 
18:45 bis 19:45 Uhr; 
Dauer 15 Einheiten; 
Wo: Sporthalle in Bodensdorf/Haag; 
Leitung: Carmen Hofmann 

Beweg dich besser: Funktionelles Trai-
ning für mehr Kraft und Koordination 
im täglichen Leben. Bei diesem Ganz-
körpertraining werden durch komplexe, 
alltagsnahe Bewegungsabläufe mehrere 
Muskelgruppen gleichzeitig beansprucht. 
Dadurch trainiert man Kraft, Ausdauer, 
Beweglichkeit und Koordination und ver-
bessert so die allgemeine Leistungsfä-
higkeit. 
Möchten Sie nach einer Verletzung wie-
der fit werden, wollen Sie ihre Sportleis-
tung verbessern oder einfach nur ihre All-
tagsfitness steigern? Dann Sind Sie beim 
„Funktionellen Training“ richtig. 
Einfach vorbeikommen und kostenlos 
schnuppern! 

Kosten: Euro 90,00 für Sportunion-Mit-
glieder; Euro 105,00 für Nicht-Sport-
union-Mitglieder; Es ist auch möglich, 
nur einzelne Stunden zu besuchen (Euro 
6,00 für Sportunion-Mitglieder; Euro 7,00 
für Nicht-Sportunion-Mitglieder); Anmel-
dung direkt bei Carmen Hofmann unter 
Tel. 07416/555 77

© Carmen Hofmann
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KLETTERN

Kletterkurse, Kinderklettern, Familienklettern, Klettern 50+ in der Indoor-Kletter-
halle als auch am Kletterturm im Freien. Eine Boulderwand bietet Kletterspaß 
für Jung und Alt.
Informationen zum Kletterbetrieb sowie Jahreskarten erhältlich bei Thusnelda 
Reinisch-Rotheneder, Tel. 0660/145 25 12 oder thusnelda.r@gmx.at; Erwin Rot-
heneder, Tel. 0664/160 96 88 oder erwin.rotheneder@gmx.at;
Tageseintritte für den Turm erhältlich bei Stevens Taverne und BP Tankstelle 
Wieselburg.

AUSFLUGSFAHRT DER BÄUERINNEN

Es war ein schöner Tag
Am 19. Mai 2026 unternahmen DIE BÄUERINNEN eine interessante Ausflugs-
fahrt zur Marktgärtnerei Grand in Absdorf, Österreichs erstem Forschungs- und 
Demonstrationsbauernhof. In einer Führung erlebten die interessierten Bäue-
rinnen von der Vision des Bio-Landwirts und Regenwurmexperten Alfred Grand 
seiner bio-regenerativen Bewirtschaftung, die unsere Welt nicht nur ernährt, 
sondern gesund erhält. In Handarbeit werden mehr als 60 verschiedene Ge-
müse- und Kräuterarten und weit mehr als 150 Sorten angebaut. Ein weiterer 
Programmpunkt war der Besuch des Wassergartens der Familie Kaiblinger, die 
Fischzucht mit Gemüseanbau kombinieren - für eine besonders nachhaltige 
Produktion, das sich Aquaponik nennt, wo Paradeiser, Vogerlsalat, Kohlrabi & 
Co und natürlich Wels zusammenhelfen, zusammenarbeiten. Welse reichern 
das Wasser durch ihren Kot mit Nährstoffen an, die die Pflanzen für ihr Wachs-
tum nutzen. Sie reinigen wiederum das Wasser, damit den Fischen nicht die 
Luft ausgeht. Und so geht es immer hin und her. Jedenfalls war es ein äußerst 
spannender und lustiger Bäuerinnen-Ausflug.



SPORTUNION WIESELBURG-
LAND: MEISTERLICHE ERFOLGE 
IM TISCHTENNIS

Die jungen Sportunionsmitglieder 
in der Sektion Tischtennis Jakob 
Zeitlhofer, Vali Vogel, Paul Prankl und 
Jakob Bicker freuen sich über den 1. 
Platz in der Allgemeinen 3. Klasse B 
West Meisterschaft. Das ehrgeizige 
motivierte Trainieren für die Turniere 
hat sich doppelt gelohnt, denn sie 
wurden auch regionaler Jugendmeis-
ter. Eine Meisterschaft, die zum ersten 
Mal ausgetragen wurde.

Den beliebten regionalen Wettbewerb veranstaltete die Sektion Zimmergewehr-
schießen der Sportunion Wieselburg-Land zum siebenten Mal, bei dem Wiesel-
burger Betriebe und Vereine mit insgesamt 201 Schütz:innen teilnahmen. Sehr 
erfreulich ist, dass sich Jahr für Jahr neue Firmen beteiligen.

63 Damen und 138 Herren in 51 Mann-
schaften traten im Wettbewerb mit Team-
geist an. Die Gruppen bestanden aus vier 
Personen, die ihre Treffsicherheit unter 
Beweis stellten, wobei 11 Damen-, 10 
Mixed- und 30 Herren-Mannschaften teil-
nahmen. 

Mit einem digitalen Schieß-Programm 
wurden die Ergebnisse professionell aus-
gewertet, was den Mannschaftsbewerb 
noch spannender machte. Die beste 
Dame und der beste Herr in der Einzel-
wertung sowie die besten Mannschaften 
und der beste Tiefschuss bekamen wert-
volle Sachpreise, die von kulinarischen 
Genusskörben des Hofladens Pramreiter 
bis zur Kiste Wieselburger Bier reichten. 

Präzision und Konstanz kombiniert im „Team“-Gefühl

Erfolgreiche Betriebs- und 
Vereinsmeisterschaften

Bei der Siegerehrung mit Bürgermeister Mag. Franz Rafetzeder (2. Reihe Mitte) freut sich der 

Organisator der Sportunion Wieselburg-Land, Sektion Zimmergewehrschießen Franz Kitzwögerer 

(rechts) und Sportunionsobmann Karl Einsiedl (2. R. links) mit den bestplatzieren Schütz:innen: 

Bettina Simhofer (vorne von links) vom Raiffeisen-Mix-Treff-Team.  Der bestplatzierteste Herr 

in der Einzelwertung wurde Gerhard Wurzer mit 196,5 Ringen. Claudia Aichinger (vorne rechts) 

wurde in der Einzelwertung beste Dame mit 190,7 Ringen und in der Tiefschusswertung landete 

sie ebenfalls am ersten Platz. 
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Sportunionsobmann Karl Einsiedl (links) freut sich mit dem Tischtennis-Sektionsverantwortlichen 

Wolfgang Steinhammer (rechts) über die meisterlichen Erfolge: jeweils 1. Platz in der erstmaligen 

regionalen Jugendmeisterschaft und Allgemeinen 3. Klasse B West Meisterschaft 2025/2026.
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Am Sonntag, dem 17. Mai 2026, nahm die Volkstanzgruppe Wieselburg beim 
Volkstanz- und Schuhplattlerwettbewerb „Auftånzt & Aufg’spüt“ der Landjugend 
Niederösterreich in der Burgarena Reinsberg teil. Nach intensiver Vorbereitung 
durfte sich die Gruppe über die Auszeichnung in der Kategorie Silber freuen.

Frühmorgens reisten die Mitglieder mit 
dem Bus nach Reinsberg, wo hunder-
te Besucher:innen für beste Stimmung 
sorgten. Von einer fachkundigen Jury 
wurden neben der Tanzausführung unter 
anderem die Körpersprache, die Tanzaus-
wahl, die Tracht sowie die Musik bewer-
tet.

Die zehn Tanzpaare bereiteten sich rund 
zwei Monate intensiv auf den Wettbe-
werb vor und präsentierten ein abwechs-
lungsreiches Programm mit den Tänzen 
„Dreher aus Riedelsbach“, „Eiswalzer“ 
kombiniert mit „Schwedenwalzer“, „Han-
dy Mazur“, „Krebspolka“ sowie dem „St. 
Bernhards Walzer“. Die musikalische Be-
gleitung erfolgte durch Harfe, steirische 
Harmonika und Bariton.

Besonders gelobt wurde die Gruppe von 
der Jury für die saubere tänzerische Aus-
führung und das harmonische Erschei-
nungsbild. Für die einheitlichen Frisuren 
der Tänzerinnen sorgten Natalie Buchber-
ger und Melanie Karl. Auch die Modera-
tion durch die Leitung Rene Aichinger und 

Katharina Pfeiffer sorgte für Begeisterung 
beim Publikum. In seiner Ansprache be-
tonte Rene Aichinger die Werte der Grup-
pe mit den Worten: „Mid Ernst bei da Soch, 
oba a an Schme dabei, so soi a echter 
Volkstanz sei.“ Katharina Pfeiffer ergänzte 
abschließend: „Die Volkstanzgruppe Wie-
selburg is immer bereit fia a Darbietung 
voller Schwung und Heiterkeit.“

Die Freude über die erhaltene Auszeich-
nung in Silber war bei allen Mitgliedern 
groß. Für die Volkstanzgruppe Wiesel-
burg stand an diesem Tag nicht nur der 
Wettbewerb im Mittelpunkt, sondern vor 
allem gelebte Tradition, Gemeinschaft 
und Zusammenhalt. 

Fotos: Gruppe vor dem Volkstanzwettbewerb 

in Reinsberg und tanzendes Paar in Aktion Gelebte Tradition beim „Auftånzt & Aufg’spüt“

Volkstanzgruppe Wieselburg 
tanzte sich zur Auszeichnung

Preisverleihung: Auszeichnung in Silber



Mutterberatung  
jeden ersten Mittwoch im Monat, von 13 
bis 14 Uhr, im Haus der Zukunft, 3250 
Wieselburg

Öffentl. Notar Dr. Klimscha  
jeden Mittwoch, 14:30 bis 16:30 Uhr im 
Rathaus Wieselburg, Zimmer 3, nach 
Terminvereinbarung 07482/444 440

Öffentl. Notar Mag.Holzinger  
jeden Dienstag 8 - 10 Uhr im Rathaus 
Wieselburg, Zimmer 2, nach Terminver-
einbarung 07482/44 288 

Pensionsversicherungsanstalt  
Termin nach telefonischer Vereinbarung 
Tel. 05 03 03 32170 im Gebäude der 
Österreichischen Gesundheitskasse 
Scheibbs

Österr. Gesundheitskasse  
Mo - Do, 7:30 - 14:30 Uhr, Fr 7:30 - 12 Uhr 
Tel. 05 0766 126100, Mail scheibbs@
oegk.at

Tagesbetreuungszentrum  
Getreidestraße 4/2, 3250 Wieselburg, 
Mo - Fr, 8 - 16 Uhr, Tel. 0660 155 51 78, 
Mail: tagesbetreuungszentrum@wiesel-
burg.at

Sozialstation der NÖ Volkshilfe  
Manker Str. 5, 3250 Wieselburg, 
Mo - Fr, 8 - 12 Uhr, Tel. 0676 8700 27 562

Caritas  
Scheibbser Str. 12, 3250 Wieselburg, 
Mo, Di und Do, 11 - 12 Uhr, Tel. 0676 838 
442 04, Mail: bup.erlauftal@caritas-st.
poelten.at

Kirchenbeitragsstelle Melk  
Abbe Stadler-Gasse 23, 3390 Melk,
Mo, Di, Do, Fr 8 - 12 Uhr, Tel. 02742 324 
6001

Wirtschaftskammer Scheibbs  
Rathausplatz 8, 3270 Scheibbs, 
Mo - Fr, 7:30 - 16 Uhr, nur mit tel. Vor-
anmeldung, Tel. 07482 423 68, Mail 
scheibbs@wknoe.at

Bezirkshauptmannschaft  
Mo - Fr, 8 - 12 Uhr, Di zusätzlich 14 - 19 
Uhr, Tel. Voranmeldung unter Tel. 07482 
90 25

Finanzamt Scheibbs  
Erlaufpromenade 10, Mo - Fr, 7:30 - 12 
Uhr, nur mit telefonischer Voranmeldung, 
Tel. 050 233 233

Vermessungsamt Amstetten  
Mo - Fr, 8 - 12 Uhr, nur mit telefonischer 
Terminvereinbarung, Tel. 07472 62489, 
Mail: amstetten@bev.gv.at

Bezirksgericht Scheibbs  
Mo - Do, 8 - 12 Uhr, nur mit telefonischer 
Voranmeldung und Terminvereinbarung, 
Tel. 07482 424 230

Arbeitsmarktservice  
Mo - Do, 7:30 - 15:30 Uhr, Fr 7:30 - 
13:00 Uhr, Tel. 050 904 340, Mail: ams.
scheibbs@ams.at

Parteienverkehr wichtiger Institutionen

Amtstage - Sprechstunden
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Laufende 
Termine

jeweils samstags ab 14 Uhr
04. Juli, 01. August und 05. 
September
Museum geöffnet
Großmutters Stübchen

Jeden Montag, 13 bis 17 Uhr 
Achtung: Sommerpause im 
Juli und August!
Klubnachmittag
der Pensionisten
Haus der Zukunft

14. Juli, 18. August 
8./22. September,          
18:30 bis 19:30 Uhr
Hl. Messe  
Schlosskapelle Weinzierl

jeden Dienstag um 17 Uhr 
bis 08. September 2026
Paddlertreff Naturfreunde
Bootshaus (Halle 2)

Freitag, 10.07., 17.07., 31.07. 
und 14.08. 
Kulturfreitag
Kulturhof Aigner

ab 30. Juni jeden Dienstag 
von 10 bis 11 Uhr und ab 02. 
Juli jeden Donnerstag von 
18:30 bis 19:30 
Sommer Yoga Kurs mit Bir-
git Müller: 0650/850 36 48
beim Aigner Teich

Juli 2026

Samstag, 04. Juli, ab 17 Uhr
TeamVP Sommerfest
Sportanlage Bodensdorf

Samstag, 11. Juli               
Abfahrt: 07:30/Halle 12
Familienausflug Family Park
Anmeldung erforderlich!
Ausschuss für Familien, Frei-
zeit und Vereine

Fr., 17. bis Sonntag, 19. Juli 
Wildwasserkanal in Budweis
Naturfreunde Wieselburg

Samstag, 18. Juli, 14 Uhr
Tag der offenen Tür            
Brunnen und Hochbehälter
Gemeinde Wieselburg-Land

Sonntag, 19. bis Fr., 24. Juli
Ferienzeltlager Pöchlarn
Naturfreunde Wieselburg

Fr., 24. Juli, 9 bis 15 Uhr
BOOGIE Tanzcamp Kinder
Sporthalle Bodensdorf

Fr., 24. Juli, ab 19:30 Uhr
literatur & wiese
Winzerareal am Zwieselplatz

Dienstag, 28. Juli, 18 Uhr
Hofgespräch mit Vizepräsi-
dent Ing. Lorenz Mayr
Seiringer, Krügling

August 2026

Freitag, 07. und Samstag, 
08. August
Hiesige & Dosige
Schosspark Wieselburg       
bei Schlechtwetter: Halle 3

Sa., 08. August, 09:30 bis 
16:30 Blutspenden
Feuerwehrhaus Wieselburg

Samstag, 08. August
Wachaufahrt „Alles was 
schwimmt“
Naturfreunde Wieselburg

Di., 11. August, 15 bis 17 Uhr
Kräutersträußchen binden
Großmutters Stübchen

Sa., 15. August, 8 bis 16 Uhr 
So., 16. August, 8 bis 14 Uhr
Messe - Flohmarkt Halle 12
Messe Wieselburg

Samstag, 15. August, 17 Uhr
40 Jahre Stevens Bigband
Musikalisches Gartenfest im 
Schloss Weinzierl

Freitag, 21. August; Einlass: 
18:45; Filmstart: 20:15 Uhr 
Ersatztermin: 28. August
Silent Cinema
Garten Schloss Weinzierl

Freitag, 21. August, 19:30
Konzert - USA Phontone 
Orchestra
Halle 10, Messe Wieselburg

Sonntag, 23. August, 09:15
Frühschoppen der FF Stadt 
und Land 
Halle 12, Messe Wieselburg

Montag, 24. bis Freitag,    
28. August, 8 bis 12 Uhr
Gemeinde-Kinderaktivtage                 
Wir sind ausgebucht!
Ausschuss für Familien, Frei-
zeit und Vereine

Do., 27. August, 13 Uhr
Gemeinde-Jugendaktiv-
nachmittag: Klettern
Anmeldung erforderlich!    
Ausschuss für Familien, Frei-
zeit und Vereine

Sa., 29. August, 9:30 Uhr
Gemeinde-Jugendaktivtag: 
Race, Speed & Fun Anmel-
dung erforderlich!
Ausschuss für Familien, Frei-
zeit und Vereine

Samstag, 29. August, 5 Uhr
Fußwallfahrt nach Mariazell
Pfarrgemeinde Wieselburg

Mo., 31. August, 11:30 Uhr
Grillnachmittag der          
Pensionisten Ortsgruppe 
Wieselburg
Haus der Zukunft

September 2026

Sa., 5. September, 13 Uhr
Bezirksblasmusiktreffen
Stadtkapelle Wieselburg, 
Halle 3, Messegelände

So., 06. September, 14 Uhr
Familiennachmittag am 
Kinderspielplatz Gemeinde-
teich
Ausschuss für Familien, Frei-
zeit und Vereine

Montag, 07. bis Freitag, 11. 
September
Einladung zur 5-Tages-Fahrt 
in die Südsteiermark
Senioren Wieselburg-Land

Gemeinsam neue Höhen errei-

chen – Klettern beim Jugend-

aktivtag in Bodensdorf

Schöne Momente für Groß und 

Klein am Familienausflug



Di., 08. September, 17 Uhr
„Tut Gut!“ Spazierbegleitung 
der Gesunden Gemeinde
Anmeldung erwünscht! Treff-
punkt: Sporthalle Bodensdorf

Do., 10. Sept., 07:30 Uhr
Fahrt zum Steirischen Bo-
densee Pensionisten
Ortsgruppe Wieselburg

Samstag, 12. September
Landeswandertag der     
Pensionisten in Amstetten-
Mauer - Landesausstellung
Ortsgruppe Wieselburg

Samstag, 12. September,     
8 bis 13 Uhr /Ersatztermin: 
19. September
Fischen mit Kindern am Ge-
meindeteich 
Anmeldung erforderlich!   
Ausschuss für Familien, Frei-
zeit und Vereine

Samstag, 12. bis Sonntag, 
13. September, 10 bis 18 Uhr
Austrian Motorshow
Messegelände Wieselburg

Sonntag, 13. September, 
9:30 Uhr Erntedankfest mit 
Kräuterweihe und Pfarrfest
Pfarrgemeinde Wieselburg

Do., 17. bis Sa., 19. Sept.
Schule & Beruf - Fachmesse
Messe Wieselburg

Fr., 18. September, 19 Uhr
Bäume und Sträucher - 
Grüne Klimaanlagen Vortrag 
von Natur im Garten
Gasthaus Aignerei              
Auschuss für Umwelt, Ener-
gie, Mobilität und Tourismus

Sa., 26. September, 18 Uhr
LIONS Benefizkonzert mit 
der Militärmusik NÖ
Halle 3, Messe Wieselburg

Sa., 26. Sept., 19:30 Uhr
Let it be - a night
KIB8, Kulturhof Aigner

Samstag, 27. September
Frühschoppen 50 Jahre 
Bäuerinnen - 80 Jahre Land-
jugend - 120 Jahre Bauern-
bund NÖ Bauernbund
Halle 12, Messe Wieselburg
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Einzigartiges Kinoerlebnis unter freiem Himmel 

Open Air Kino
Freitag, 21. August 2026, Einlass ab 18:45 Uhr, Filmbeginn 20:15 Uhr; Im Garten 
des Schlosses Weinzierl; Ersatztermin bei Schlechtwetter: 28. August 2026;

Heuer verwandelt sich Wieselburg-
Land ab Sonnenuntergang wieder in ein 
Open Air Kino der ganz besonderen Art, 
wenn wieder die „Ö3 Silent Cinema Open 
Air Kino Tour“ Halt im Gartenareal des 
Schlosses Weinzierl macht. Jeder Gast 

erhält eigene Kopfhörer für das individu-
ell-perfekte Klangerlebnis. Welcher Film 
gespielt wird, entscheidet auch ihr. Das 
Film-Voting ist noch nicht abgeschlos-
sen. Du kannst noch für deinen Lieblings-
film abstimmen: www.silentcinema.at/

ticket/Wieselburg-Land-Schloss-Wein-
zierl/202420; Tickets: online oder (sofern 
noch verfügbar auch) an der Abendkasse 
zu je Euro 9,- pro Person. 

Gute Unterhaltung bei diesem einzigarti-
gen Kinoerlebnis wünscht der Familien-
Freizeit-Vereine-Ausschuss und die Ge-
meinde Wieselburg-Land.

SEID DABEI UND 
ERLEBT SOMMERKINO UNTER STERNEN!

- stimmungsvoll 
- perfekte Kulisse 

- spezielles Highlight

- kühle Getränke und Popcorn

Tipp!
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Familien-

nachmittag
am 

Kinderspielplatz 

Gemeindeteich

Spiel-

stationen

Speisen und 

Getränke

freier Eintritt

Tolle Preise

Auf Ihr Kommen 

freut sich der 

Ausschuss für  

Familien,  

Freizeit  

und Vereine

der Gemeinde 

Wieselburg-Land

Ein Erlebnis für Groß und Klein!

6. September 2026

ab 14.00 Uhr

Die Siegerehrung findet zwischen 17 und 18 Uhr statt.

Bei Schlechtwetter entfällt die Veranstaltung.


